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Weit zieht der Winter sich zurück,
es grünen Busch und Bäume.

Das Lied der Nachtigall heißt Glück
im Glanz der Frühlingsträume.
Natur uns schon erahnen lässt
was wir bald nicht mehr missen
und weinend auf das Osterfest
blühn leutendgelb Narzissen.

(Anita Menger)

Frohe Ostern

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

im Namen des Gemeinderats und der Gemeindeverwaltung, 
aber auch ganz persönlich, wünsche ich Ihnen allen

 ein frohes und gesegnetes Osterfest und erholsame Osterfeiertage.

Ihre Bürgermeisterin
Monika Wieland
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Ausfall der Notrufnummern  
110 und 112 
Im November letzten Jahres waren die Notrufnummern 
110 und 112 bundesweit eine Stunde nicht erreichbar. 
Wie kann man in einem solchen Fall trotzdem Hilfe holen? 
Funktioniert der Notruf nicht, kann man sich direkt an die 
örtlichen Polizeidienststellen, Krankenhäuser oder Feuer-
wehren wenden. 
Feuerwehrgerätehaus Gutenzell, Obere Wiesen 7, 
88484 Gutenzell-Hürbel 
Feuerwehrgerätehaus Hürbel, Schönebürger Straße 25, 
88484 Gutenzell-Hürbel

Sinkkastenleerung 
Von Montag, 25.04.2022 bis Mittwoch, 27.04.2022 findet in 
der Gemeinde Gutenzell-Hürbel die turnusmäßige Sinkkasten
leerung statt.

Wir bitten alle Autobesitzer, die ihr Fahrzeug entlang einer 
Straße parken, darauf zu achten, dass dieses an diesen Tagen 
nicht direkt über einem Sinkkasten steht.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.
Ihre Gemeindeverwaltung

Hochwasserschutz und Wasserversorgung 
Land nimmt Vorhaben im Landkreis Biberach in Förder-
programm auf - rund 73.100 Euro Fördermittel für Guten-
zell-Hürbel angekündigt 
„Es ist extrem wichtig, dass das Land die Kommunen bei ih-
ren wichtigen Aufgaben des Hochwasserschutzes und der 
Wasserversorgung finanziell unterstützt. Denn Wasser ist Le-
ben. Es kann aber auch zur Gefahr für die Menschen und die 
Infrastruktur werden, wie das letztjährige Hochwasserereignis 
in unserem Landkreis wieder eindrücklich vor Augen geführt 
hat. Daher freue ich mich sehr, dass auch die Gemeinde Gu-
tenzell-Hürbel für sein Starkregenrisikomanagement mit einer 
stattlichen Finanzspritze rechnen kann“, sagt CDU-Landtags-
abgeordneter Thomas Dörflinger aus dem Wahlkreis Biberach 
zur Bekanntgabe des Ministeriums für Umwelt, Klima und Ener-
giewirtschaft der in das „Förderprogramm 2022 gemäß den 
Förderrichtlinien Wasserwirtschaft“ aufgenommenen Projekte. 

Für Notfälle 
Feuerwehr/ Rettungsdienst oder Notarzt	 112 oder 19222
Polizei	 110
Krankentransporte	 (07351) 19222

Arzt
Bitte beachten Sie, dass die ärztlichen Bereitschaftsdienste von 
der Kassenärztlichen Vereinigung organisiert und im Krankenhaus 
Biberach (Sana Kliniken, Marie-Curie-Straße 4, 88400 Biberach) 
durchgeführt werden.

Allgemeiner Notfalldienst:
Tel. 116 117  
(zentrale Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes)
Öffnungszeiten der Notfallpraxis:
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8:00-22:00 Uhr.
Kreisklinik Biberach, Marie-Curie-Straße 4 in 88400 Biberach an 
der Riß

Achtung: Ab sofort werden alle ärztlichen Bereitschaftsdienste 
über die Telefonnummer 116 117 vermittelt.
Dazu gehören:
Kinderärztlicher Notdienst
Augenärztlicher Notdienst

Bestattungen
Bestattungsinstitut Christian Streidt GmbH, Illertissen
Telefonnummer: (07303) 3303

Apothekennotdienst
dienstbereit rund um die Uhr-Dienstwechsel 8.30 Uhr
Freitag, 15.04.2022 bis Donnerstag, 21.04.2022 
15.04.2022	 St. Uta-Apotheke Uttenweiler 
16.04.2022	 Apotheke am Klinikum 
17.04.2022	 Jordan-Apotheke Biberach 
18.04.2022	 Stadt-Apotheke Ochsenhausen 
19.04.2022	 Markt-Apotheke Biberach 
20.04.2022	 Apotheke im Umlachtal 
21.04.2022	 Sonnen-Apotheke Biberach

Wochenenddienst der Sozialstation
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Bereich Ochsenhausen (Für die Gemeinden Erlenmoos und 
Gutenzell-Hürbel sowie die Stadt Ochsenhausen) 
Krankenhausweg 28, 88416 Ochsenhausen
Tel.: (07352) 923011

Alten- und Krankenpflege 
24-Stunden-Rufbereitschaft 
Tel.: (07352) 923000

Betreuungsgruppe Silberperlen 
Katholisches Gemeindehaus Reinstetten 
Tel.: (07352) 923017

Haus- und Familienpflege
Tel.: (07352) 923033

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr 
Tel.: (0800) 1110111 oder (0800) 1110222.

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege im Raum Rottum-Rot-Iller
Informationen unter Tel: (0800) 400 200 5 (kostenfrei)

Haushaltshilfe, Dorfhilfe und Familienpflege
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. in Ochsenhausen
Telefon (07352) 923033.    
Mobile Krankenpflege Schwendi, Lerch
24 Stunden erreichbar: (07353) 9839639

Arbeiter-Samariter-Bund
Essen auf Rädern (07353) 9844 - 0

Ambulanter Pflegedienst Erolzheim 
Die Zieglerschen Süd 
Marktplatz 20, 88453 Erolzheim 
07354-9376-310, 0151-0151-18236740 
Ansprechpartner Gabriele Didovic

-Angaben ohne Gewähr-
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Das Umweltministerium stellt den Städten und Gemeinden in 
Baden-Württemberg über das Förderprogramm „Wasserwirt-
schaft“ im Jahr 2022 über 188 Millionen Euro zur Verfügung. 
Neu aufgenommen wurden in das Förderprogramm folgende 
Maßnahme in Gutenzell-Hürbel mit einer voraussichtlichen 
Gesamtfördersumme von rund 73.100 Euro:   
Ort der Maßnahme
Gutenzell-Hürbel	
Vorhaben
Starkregenrisikomanagement Gutenzell-Hürbel
Förderprogramm
Wasserbau und Gewässerökologie
voraussichtliche Zuwendung in €	  
73.100	    
Hintergrundinformation des Ministeriums für Umwelt,  
Klima und Energiewirtschaft: 
Bei den genannten Maßnahmen des „Förderprogramms 2022 
gemäß den Förderrichtlinien Wasserwirtschaft“ handelt es sich 
um von den Kommunen beabsichtigte, aber noch nicht be-
willigte Maßnahmen. Die endgültige Förderung der einzelnen 
Maßnahmen erfolgt durch separate Bewilligungsbescheide.
 

K7506 gesperrt 
Im Zeitraum vom 19.04.22 bis 29.04.22 ist die Kreisstraße 
7506 zwischen Gutenzell und Hürbel wegen Belagserneue-
rung voll gesperrt. 
Die Zufahrt nach Dissenhausen ist für die Anlieger im Zeitraum 
der Arbeiten je nach Fortschritt der Arbeitsabläufe nur von einer 
Seite aus möglich. Die Zufahrt ist dann vormittags von Seiten 
Hürbel und ab nachmittags von Seiten Gutenzell aus möglich. 
Die großräumige Umleitung über Reinstetten - Eichen ist aus-
geschildert. 
 

SIND IHRE AUSWEISE NOCH GÜLTIG? 
Wir bitten Sie darum, sich rechtzeitig zu vergewissern, ob Ihre 
Papiere noch gültig sind. 
Die Ausstellung von Personalausweisen und Reisepässen 
nimmt derzeit etwa drei bis vier Wochen in Anspruch. Die 
Gemeindeverwaltung hat auf die Bearbeitungsdauer keinen 
Einfluss, da die Dokumente zentral von der Bundesdruckerei 
in Berlin ausgestellt werden. 
Eine Verlängerung ungültig gewordener Dokumente ist nicht 
möglich. Die Antragstellung muss persönlich auf dem Bürger-
meisteramt erfolgen. 
Kinder benötigen für Auslandsreisen einen Kinderreisepass 
oder Personalausweis. Ein Eintrag im Reisepass eines Eltern-
teils ist nicht mehr möglich. 
Bereits vorhandene Einträge im Reisepass der Eltern wurden 
zum 26. Juni 2012 ungültig. 
Auch Kinderreisepässe werden immer mit einem biometri-
schen Passbild versehen. Ab dem 10. Lebensjahr ist eine 
Unterschrift des Kindes erforderlich. 
Kinderreisepässe werden maximal bis zum 12. Lebensjahr 
ausgestellt. 
Die jeweiligen Einreisebestimmungen des betreffenden 
Landes können im Reisebüro oder im Internet unter www.
auswaertiges-amt.de erfragt werden. 
Zur Antragstellung von Ausweisen und Pässen sind fol-
gende Unterlagen erforderlich: 
•	 bisheriger Personalausweis oder Reisepass 
•	 bei Kindern und Jugendlichen: 
	 - Kinderreisepass oder Geburtsurkunde 
	 - �Einverständniserklärung beider Erziehungsberechtigten 

(einen Vordruck erhalten Sie auf dem Bürgerbüro) oder 
Sorgerechtsnachweis bei nur einer erziehungsberech-
tigten Person 

•	 ein aktuelles biometrisches Passfoto. Erlaubt sind nur 
Frontalaufnahmen, keine Halbprofile. Das Gesicht muss 
zentriert auf dem Foto erkennbar sein. Die Augen müssen 
offen und deutlich sichtbar sein. 

Hinweis: Bei der Erstausstellung, nach Neuzuzug, können 
weitere Unterlagen erforderlich sein (z.B. Personenstandsur-
kunden oder Staatsangehörigkeitsurkunden)   
Gebühren (sind bei Antragstellung zu entrichten): 
•	 Personalausweis: 
	 Personen, die das 24. Lebensjahr 
	 noch nicht vollendet haben	�  22,80 € 
	 Personen, die das 24. Lebensjahr 
	 vollendet haben	�  37,00 € 
•	 Reisepass: 
	 Personen, die das 24. Lebensjahr 
	 noch nicht vollendet haben	�  37,50 € 
	 Personen, die das 24. Lebensjahr 
	 vollendet haben	�  60,00 € 
•	 Kinderreisepass:	�  13,00 €   
Neue Regelung Kinderreisepass: 
§ 5 Abs. 2 PassG lautet nun: „Der Kinderreisepass ist ein Jahr 
gültig, längstens jedoch bis zur Vollendung des zwölften Le-
bensjahres.“ Somit haben Kinderreisepässe bei ihrer Ausstel-
lung nicht mehr wie bisher eine Gültigkeit von maximal sechs 
Jahren, sondern nur noch eine Gültigkeit von einem Jahr. In 
jedem Fall endet die Gültigkeit mit der Vollendung des zwölf-
ten Lebensjahres. 
Lediglich Kinderreisepässe, die bereits vor dem 01.01.2021 
beantragt worden sind, behalten die Gültigkeit von sechs 
Jahren (maximal bis zur Vollendung des 12. Lebensjahres). 
Die Gebühr für die Ausstellung von Kinderreisepässen beträgt 
unverändert 13 €, siehe § 15 Abs. 1 Nr. 1f PassV.   
Verlängerung des Kinderreisepasses 
Die Verlängerung von Kinderreisepässen ist seit dem 
01.01.2021 generell nur noch um ein Jahr (maximal bis zur 
Vollendung des 12. Lebensjahres) möglich. So sieht es der 
geänderte § 5 Abs. 4 Satz 2 PassG jetzt vor. 
Für Kinderreisepässe, die vor dem 01.01.2021 ausgestellt 
wurden, gibt es bei der Verlängerung jedoch keine Ausnah-
me- bzw. Übergangsregelung. Auch diese Kinderreisepässe 
dürfen nur noch um ein Jahr verlängert werden.   
Für weitere Fragen steht Frau Ali-Rezai, Bürgerbüro, Tel. 07352 
9235-14, gerne zur Verfügung.
 

Wichtige Informationen zur Erhebung 
von Wasser- und Abwassergebühren 
1. Schlussabrechnung bei Hausverkäufen 
Bei einem Hausverkauf ist es notwendig, dass uns der Ver-
käufer den Zählerstand der Wasseruhr bei Auszug oder 
Übergabe des Hauses und die Anschrift des neuen Besitzers 
sofort  mitteilt. Nur so kann eine klare Abgrenzung des Was-
serverbrauchs erfolgen und eine korrekte Schlussabrechnung 
für den alten Hauseigentümer erstellt werden. 
2. Einzug in Neubauten 
Bei Einzug in einen Neubau muss die Gemeinde unverzüg-
lich verständigt werden, damit der Wasserzähler vom Bauhof 
eingebaut werden kann. 
3. Wasserverlust innerhalb der Haushalte 
Immer wieder kommt es vor, dass in einzelnen Haushalten Si-
cherheitsarmaturen wie Druckminderer oder Überdruckventile 
defekt sind. Die Folge kann sein, das ein stetiger, wenn auch 
geringer Wasserverbrauch über den Tag entsteht. 
Oft bleibt dieser schleichende Wasserverbrauch vom Hausbe-
sitzer unbemerkt, weil die Sicherheitsarmaturen einen verdeck-
ten Abwasseranschluss haben. Somit gelangt ungenutztes 
Trinkwasser direkt ins Abwasser und wird von der Wasseruhr 
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gezählt. Deshalb sollte man in regelmäßigen Abständen den 
Stand der Wasseruhr überprüfen. 
4. Gesplittete Abwassergebühr 
Änderungen bei den versiegelten Flächen dem Bürger-
meisteramt melden 
Im Jahr 2010 wurde in der Gemeinde Gutenzell-Hürbel die ge-
splittete Abwassergebühr eingeführt. Seither wird nicht mehr 
nur das bezogene Frischwasser als Maßstab für die Berech-
nung der Abwassergebühr herangezogen, sondern auch die 
versiegelte Fläche auf dem Grundstück. Die Gemeinde möchte 
dadurch bauliche Maßnahmen unterstützen, die dazu führen, 
dass Regenwasser auf dem eigenen Grundstück versickert. 
Die Grundstückseigentümer sind verpflichtet, Änderungen 
bei den versiegelten Flächen (neu hinzugekommene versie-
gelte Flächen oder Entsiegelungen) dem Bürgermeisteramt zu 
melden. Die Verwaltung stellt hierzu gerne einen neuen Erhe-
bungsbogen für das jeweilige Grundstück zur Verfügung. Sie 
können den neuen Bogen telefonisch (07352 9235-14) oder 
per E-Mail (miller@gutenzell-huerbel.de) anfordern. Bei Fragen 
steht das Bürgermeisteramt gerne zur Verfügung.
 

Regelungen zur Aufstellung von  
Grabmalen sowie zur Pflege und  
Abräumung der Grabstätten 
Aufstellung von Grabmalen	  
Die Grabmale und sonstige Grabausstattungen sind laut der 
Friedhofssatzung dauernd in würdigem und verkehrssiche-
rem Zustand zu halten und entsprechend zu überprüfen und 
zu pflegen. 
Die Errichtung und jede Veränderung von Grabmalen bedür-
fen der vorherigen schriftlichen Genehmigung der Gemeinde. 
Ohne Genehmigung sind bis zur Dauer von zwei Jahren nach 
der Bestattung oder Beisetzung provisorische Grabmale als 
Holztafeln bis zur Größe 15 Zentimeter mal 30 Zentimeter und 
Holzkreuze zulässig. 
Dem Antrag ist die Zeichnung über den Entwurf des Grab-
mals im Maßstab 1:10 zweifach beizufügen. Dabei ist das 
zu verwendende Material, seine Bearbeitung, der Inhalt und 
die Anordnung der Schrift, der Ornamente und der Symbole 
sowie die Fundamentierung anzugeben. Soweit erforderlich, 
kann die Gemeinde Zeichnungen der Schrift, der Ornamente 
und der Symbole im Maßstab 1:1 unter Angabe des Materials, 
seiner Bearbeitung und der Form verlangen.
In besonderen Fällen kann die Vorlage eines Modells oder das 
Aufstellen einer Attrappe auf der Grabstätte verlangt werden. 
Die Errichtung und jede Veränderung aller sonstigen Grabaus-
stattungen bedürfen ebenfalls der vorherigen schriftlichen 
Genehmigung der Gemeinde. 
Die Genehmigung erlischt, wenn das Grabmal oder die sons-
tige Grabausstattung nicht innerhalb von zwei Jahren nach 
Erteilung der Zustimmung errichtet worden ist. 
Die Grabmale sind so zu liefern, dass sie vor ihrer Aufstellung 
von der Gemeinde überprüft werden können. 
  
Pflege von Grabmalen 
Alle Grabstätten müssen der Würde des Ortes entsprechend 
hergerichtet und dauernd gepflegt werden. Abfälle, wie ver-
welkte Blumen und Kränze sind von den Grabstätten zu ent-
fernen und an den dafür vorgesehenen Plätzen abzulagern. 
Die Höhe und die Form der Grabhügel und die Art ihrer Ge-
staltung sind dem Gesamtcharakter des Friedhofs, dem be-
sonderen Charakter des Friedhofsteils und der unmittelbaren 
Umgebung anzupassen. Bei Plattenbelägen zwischen den 
Gräbern dürfen die Grabbeete nicht höher als die Platten sein. 
Die Grabstätten dürfen nur mit solchen Pflanzen bepflanzt 
werden, die andere Grabstätten und die öffentlichen Anlagen 
nicht beeinträchtigen. 

Bei Plattenbelägen zwischen den Gräbern dürfen die Grab-
beete nicht höher oder tiefer als die Platten sein. 
Die Grabstätten dürfen nur mit solchen Pflanzen bepflanzt 
werden, die andere Grabstätten und die öffentlichen Anlagen 
nicht beeinträchtigen. Bäume und Sträucher, die sich auf der 
Grabstätte befinden, dürfen nicht höher als 1,5 Meter, bei Ur-
nengräbern nicht höher als 0,8 Meter sein. Künstliche Blumen 
und Pflanzen sind verboten. 
Für das Herrichten und für die Pflege der Grabstätte hat der 
Verantwortliche zu sorgen. Die Verpflichtung erlischt erst mit 
dem Ablauf der Ruhezeit bzw. des Nutzungsrechtes und nach 
Abräumung der Grabstätte. 
Die Grabstätten müssen innerhalb von sechs Monaten nach 
der Belegung hergerichtet sein. 
  
Abräumen von Grabmalen 
Die Grabstätten sind nach Ablauf der Ruhezeit oder des Nut-
zungsrechts abzuräumen. Bei der Abräumung von Grabs-
tätten ist die gesamte Grabfläche einzuebnen. Die gesamte 
Bepflanzung einschließlich der Bäume, der Wurzeln und der 
Baumstümpfe auf der Grabstätte sind vollständig zu entfernen. 
Grabmale müssen samt Sockel und Fundament (ohne das 
von der Gemeinde eingebrachte Streifenfundament) entfernt 
werden. Auch sonstige Grabausstattungen, wie Weihwasser-
kessel und Einfassungen sind zu entfernen. Bei Abräumung 
der Grabstätte von den Nutzungsberechtigten oder bei Ab-
räumung durch die von den Verfügungs- bzw. Nutzungs-
berechtigten beauftragten Gewerbetreibenden, dürfen das 
Grabmal, die Fundamente, die Einfassung und die sonstigen 
Grabausstattungen nicht im Friedhof abgelagert und entsorgt 
werden. Nach Abräumung ist die Grabfläche mit Erde (Fried-
hof Hürbel) bzw. mit Kies (Friedhof Gutenzell) aufzufüllen; bei 
Rasengräbern mit Rasen einzusäen. Werden Grabstätten nicht 
ordnungsgemäß abgeräumt, kann die Gemeinde Maßnahmen 
nach dem Landesverwaltungsvollstreckungsgesetz einleiten. 
Das Herrichten, die Unterhaltung und jede Veränderung der 
gärtnerischen Anlagen außerhalb der Grabstätten obliegen 
ausschließlich der Gemeinde. Verfügungs- bzw. Nutzungs-
berechtigte sowie die Grabpflege tatsächlich vornehmende 
Personen sind nicht berechtigt, diese Anlagen der Gemeinde 
zu verändern. 
Die Grabstätten müssen in ihrer gärtnerischen Gestaltung den 
Gestaltungsvorschriften entsprechen und auf die Umgebung 
abgestimmt werden; nicht zugelassen sind insbesondere Bäu-
me und großwüchsige Sträucher, Grabgebinde aus künstlichen 
Werkstoffen und das Aufstellen von Bänken. 
Wird eine Grabstätte nicht hergerichtet oder nicht gepflegt, 
so hat der Verantwortliche auf schriftliche Aufforderung der 
Gemeinde die Grabstätte innerhalb einer jeweils festgesetzten 
angemessenen Frist in Ordnung zu bringen. Ist der Verant-
wortliche nicht bekannt oder nicht ohne weiteres zu ermitteln, 
so genügt ein dreimonatiger Hinweis auf der Grabstätte. Wird 
die Aufforderung nicht befolgt, so können Reihengrabstätten 
und Urnenreihengrabstätten von der Gemeinde abgeräumt, 
eingeebnet und eingesät werden. Bei Wahlgrabstätten und 
Urnenwahlgrabstätten kann die Gemeinde in diesem Fall die 
Grabstätte im Wege der Ersatzvornahme nach dem Landes-
verwaltungsvollstreckungsgesetz in Ordnung bringen lassen 
oder das Nutzungsrecht ohne Entschädigung entziehen. In 
dem Entziehungsbescheid ist der Nutzungsberechtigte auf-
zufordern, das Grabmal und die sonstigen Grabausstattun-
gen innerhalb von drei Monaten nach Unanfechtbarkeit des 
Entziehungsbescheides zu entfernen. 
 

Hundesteuermarken 
Das Halten von Hunden unterliegt der Hundesteuer. Die Hun-
desteuermarke gilt als Nachweis der Anmeldung, sie ist sicht-
bar am Halsband zu befestigen. Hundehalter, die noch nicht 
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für jeden Hund eine Steuermarke erhalten haben, sind ver-
pflichtet, dies der Gemeinde mitzuteilen. 
Das Halten eines Hundes muss innerhalb eines Monats nach 
dem Beginn der Hundehaltung oder nachdem der Hund das 
steuerbare Alter von drei Monaten erreicht hat, der Gemein-
de schriftlich angezeigt werden. Zur Anzeige sind auch die 
Hundehalter verpflichtet, die von einer anderen Gemeinde 
zuziehen, auch wenn der Hund in der bisherigen Gemeinde 
versteuert wurde. 
Endet die Hundehaltung oder entfallen die Voraussetzungen 
für eine gewährte Steuervergünstigung, muss dies innerhalb 
eines Monats schriftlich der Gemeinde angezeigt werden. 
Wird ein Hund veräußert, ist der Name und die Anschrift des 
Erwerbers mitanzugeben. Bei Abmeldung eines Hundes ist die 
Hundesteuermarke zurückzugeben. Ordnungswidrig handelt 
ein Hundehalter, wenn er seiner Meldepflicht nicht nachkommt 
oder sein Hund außerhalb der Wohnung oder des umfriedeten 
Grundbesitzes keine gültige Hundesteuermarke trägt. Ord-
nungswidrigkeiten können mit einer Geldbuße bis zu 500,00 €  
geahndet werden. 
Wir bitten um Beachtung. 
Ihre Gemeindeverwaltung! 

Ferienprogramm Gutenzell-Hürbel 2022
Wer hat Ideen und möchte mitmachen?
Nachdem das Ferienprogramm in den vergangenen 2 Jah-
ren ausgefallen ist, soll es in den kommenden Sommerferien 
endlich wieder losgehen!
Wir freuen uns schon sehr darauf ein spannendes und ab-
wechslungsreiches Ferienprogramm für die Kinder zu orga-
nisieren. Dafür brauchen wir Ihre Unterstützung! Wir suchen 
Vereine, Abteilungen aber auch Privatpersonen, die sich gerne 
als Veranstalter eines Programmpunktes einbringen möchten.

Die Angebote können aus allen Lebensbereichen kommen – 
wie beispielsweise Sport, Spiel, Kreativität oder Abenteuer. 
Ein Besuch auf dem Bauernhof, ein Piratenfrühstück, eine 
Entdeckungsreise im Wald, handwerkliche oder sportliche 
Angebote oder ein Bastelnachmittag ... alles darf dabei sein.
Die Teilnehmeranzahl und die Altersgruppe legen Sie selbst 
fest. Die Nutzung von öffentlichen Räumen, wie z. B. Gemein-
desaal, Turnhalle sind möglich - wir beraten Sie gerne bei der 
Organisation.
Für entstehende Kosten kann ein Unkostenbeitrag pro Teil-
nehmer erhoben werden.
Für private Veranstalter besteht Versicherungsschutz über 
die Gemeinde!

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann nehmen Sie doch bitte 
bis zum 15.05.2022 Kontakt zu uns auf. Über das Angebots- 
und Anmeldeverfahren erhalten Sie dann weitere Informa
tionen.

Sie erreichen uns unter:
ferienprogramm-gutenzell-huerbel@gmx.de
oder über die Gemeindeverwaltung bei Frau Ali-Rezai per 
E-Mail: ali-rezai@gutenzell-huerbel.de
oder telefonisch unter 07352 9235-14.
Ihr Orgateam Ferienprogramm
 

Öffnungszeiten der Rathäuser
Rathaus Gutenzell:
-	 Montag:	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
-	 Dienstag:	 geschlossen
-	 Mittwoch:	 geschlossen
-	 Donnerstag:	 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
-	 Freitag:	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr

Geschäftsstelle Hürbel:
-	 Montag:	 geschlossen
-	 Dienstag:	 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
-	 Mittwoch:	 geschlossen
-	 Donnerstag:	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
-	 Freitag:	 geschlossen
Sprechzeiten der Bürgermeisterin
Di: 16:00 – 18:00 Uhr in Hürbel
und in Gutenzell zu den oben angegebenen Öffnungszeiten.
Frau Bürgermeisterin Wieland ist an diesen Terminen grund-
sätzlich anwesend, kann jedoch durch andere Termine ver-
hindert sein. Bei dringenden Angelegenheiten wäre eine Ter-
minvereinbarung empfehlenswert. 
Termine nach Vereinbarung sind jederzeit möglich.

Gemeindekontakte
Frau Wieland
Bürgermeisterin
Telefon:	(07352) 9235-15
E-Mail:	 wieland@gutenzell-huerbel.de

Frau Denzel
Hauptamt, Standesamt, Bauangelegenheiten
Telefon:	(07352) 9235-13
E-Mail:	 denzel@gutenzell-huerbel.de

Frau Ali-Rezai
Bürgerbüro, Wasser- und Abwassergebühren
Telefon:	(07352) 9235-14
E-Mail:	 ali-rezai@gutenzell-huerbel.de

Herr Jerg
Kämmerei
Telefon:	(07352) 9235-12
E-Mail:	 jerg@gutenzell-huerbel.de

Frau Störkle
Kasse, Steuerveranlagungen
Telefon:	(07352) 9235-11
E-Mail:	 stoerkle@gutenzell-huerbel.de

Herr Glaser, Herr Miller
Bauhof
Telefon:	(0172) 7313147
E-Mail:	 bauhof-gutenzell-huerbel@gmx.de

Abfallentsorgung 
Nächste Müllabfuhr: 
Dienstag, den 19.04.2022 
  
Nächste Leerung der Papiertonne: 
Freitag, den 29.04.2022 
  
Nächste Abfuhr gelber Sack: 
Montag, den 02.05.2022

Mülltonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Blaue Tonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Gelber Sack nicht abgeholt? – Was tun?
In diesen Fällen wenden Sie sich bitte an die Fa. Alba in 
Burgrieden unter der Tel. (0800) 2232555

Ein Altglascontainer befindet sich vor dem Grüngutplatz.
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Öffnungszeiten Grüngutplatz
01. Dezember bis 28. Februar des folgenden Jahres
Samstag, 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr

01. März bis 30. November
Mittwoch, 17:00 Uhr bis 19.00 Uhr
Samstag, 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Ende der amtlichen Bekanntmachungen 
Ab hier werden Beiträge und Bekanntmachungen der Kir-
chen, Vereine und Verbände unter eigener Verantwortung 
der Einsender veröffentlicht. 

Landratsamt Biberach
Zentraler Standort in Biberach 
Deutsches Rotes Kreuz (DRK) impft und tes-
tet in der Paul-Heckmann-Halle – Testange-
bot auch am Rathaus  

Das Deutsche Rote Kreuz (DRK) führt sein Test- und Impfan-
gebot in Biberach weiter. Auch das Testangebot im Rathaus 
geht zunächst weiter, außerdem wird das Impf- und Testan-
gebot in der Paul-Heckmann-Halle am Berufsschulzentrum 
(BSZ) zusammengeführt. 
Nachdem das Kreisimpfzentrum in Ummendorf Ende Septem-
ber geschlossen wurde, hat der DRK-Kreisverband in Zusam-
menarbeit mit Stadt und Landkreis von Oktober 2021 bis Ende 
März 2022 den Impfstützpunkt in der Stadthalle betrieben. 
In dieser Zeit haben mehr als 80 haupt- und ehrenamtliche 
Mitarbeiter rund 50.000 Impfungen vorgenommen. „Diese 
zentrale Anlaufstelle war eine gute Ergänzung zu unseren mo-
bilen Impfaktionen und den Impfangeboten der Hausärzte“, 
sagt Michael Mutschler, der den Bereich Rettungsdienst beim 
DRK-Kreisverband leitet. „Nun wollen wir das Angebot fort-
führen und die Kräfte an einem Standort bündeln.“ 
Der Impf- und Teststützpunkt ist seit 1. April im Foyer der 
Paul-Heckmann-Halle beim Berufsschulzentrum. „Der Kreis-
tag hat in seiner vergangenen Sitzung dem Impfstützpunkt im 
Foyer der BSZ-Halle zugestimmt. Außerdem unterstützt er das 
Impfkonzept des Landes mit einem mobilen Impfteam“, sagt 
Landrat Dr. Heiko Schmid, der auch die sehr gute Zusammen-
arbeit mit dem DRK hervorhebt. Es sei wichtig, Impfangebote 
auch künftig in zahlreichen Städten und Gemeinden des Land-
kreises mit einem mobilen Impfteam neben der Regelversor-
gung durch die niedergelassenen Ärzte anbieten zu können. 
„Den Impfstandort betreiben wir im Auftrag des Landkreises“, 
sagt Michael Kolb, Leiter des Mobilen Impf-Teams beim DRK. 
Montags bis freitags von 7 bis 12 Uhr ist es möglich, sich in 
der Paul-Heckmann-Halle testen zu lassen. Impfen lassen 
können sich Interessierte dienstags und freitags von 17 bis 
20 Uhr und samstags von 9 bis 12 Uhr. Möglich sind Erst-, 
Zweit- und Boosterimpfungen mit allen in Deutschland zuge-
lassenen Impfstoffen. 
Zu den angegebenen Zeiten sind auch Impfungen für Kinder 
von fünf bis elf Jahren möglich. Für diese Altersgruppe hatte 
es bislang spezielle Termine in der Biberacher Stadthalle ge-
geben. Die Sondertermine in der Stadthalle entfallen. 
Bislang wurde in der Stadthalle im Dr. Hans-Liebherr-Saal 
geimpft, das Angebot wird vorerst eingestellt. Das Testange-
bot im Rathaus bleibt zunächst aber weiterhin bestehen. Hier 
können sich alle Bürger montags bis freitags von 14 bis 17 Uhr 

testen lassen. „Wir sind froh, den zentralen Standort weiterhin 
nutzen zu können“, so Günter Lambacher, der beim DRK für 
die Koordination der Testangebote zuständig ist.   
Das DRK ist auch weiterhin in der Fläche aktiv und bietet 
Impfungen und Testungen in allen Gemeinden im Landkreis, 
in Alten- und Pflegeheimen sowie spontane Impfaktionen 
(Pop-up-Impfungen) an. „Entweder sind Räumlichkeiten vor-
handen oder wir nutzen unsere Mobile Care Unit, ein Fahrzeug, 
das speziell ausgestattet ist“, sagt Mutschler.
 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Ostern im Museumsdorf Kürnbach 
Das Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach lädt für Sonn-
tag, 17. und Montag, 18. April 2022 von 10 Uhr bis 16 Uhr 
zum traditionellen Osterfest ein. Besucherinnen und Besucher 
können sich auf Osterbräuche wie Eierfärben und ein buntes 
Mitmachprogramm freuen. 
 
Ostereier-Suche im Museumsdorf 
Auf dem Osterspaziergang durch das Museumsdorf entdecken 
die Besucherinnen und Besucher allerhand: Der Osterhase, 
dessen Verwandte zu Besuch in Kürnbach sind, hat so man-
ches Osterei im Museumsdorf versteckt. Diese können die Kin-
der bei ihrem Besuch finden. Auf Entdeckungsreise können die 
Kleinen auch mit dem Oster-Quiz gehen und dabei viel Neues 
lernen. Elisabeth Dobler zeigt den Besucherinnen und Besu-
chern außerdem geschickt die Kunst der Occhi-Handarbeit. 
 
Eierfärben und Schokoladenwerkstatt 
Zu Ostern gehört natürlich das Eierfärben. Dies sorgt bei den 
Kindern für große Begeisterung – im Museumsdorf selbstver-
ständlich mit Naturfarben wie früher bei der Großmutter. Und 
auch beim Kürnbacher Förderverein können die kleinen Besu-
cherinnen und Besucher mitmachen und niedliche Lämmchen 
aus Wolle und Papier oder Papier-Schmetterlinge basteln. 
Am Montag, 18. April lädt Margit Burrmeister die großen und 
kleinen Besucherinnen und Besucher in die Schokoladen-
werkstatt ein. Und an beiden Tagen können die Kinder alte 
Spiele ausprobieren – passend zu Ostern darf hier das Eier-
laufen nicht fehlen. 
Für den kleinen und großen Hunger holt Museumsbäcker 
Reiner Schowald österliche Köstlichkeiten aus dem Ofen des 
historischen Backhäusles. Die Kürnbacher Vesperstube lockt 
mit schwäbischen Köstlichkeiten.
 
Freiwilliges Soziales Jahr und Bundesfreiwilligendienst 
Amt für Flüchtlinge und Integration bietet ab 1. Mai Plätze 
an – flexibler Start möglich 
Das Landratsamt Biberach bietet ab 1. Mai 2022 Plätze im 
Freiwilligendienst im Amt für Flüchtlinge und Integration an. 
Die Plätze können sowohl über ein Freiwilliges Soziales Jahr 
(FSJ) oder den Bundesfreiwilligendienst (BFD) vergeben wer-
den. Das Aufgabengebiet umfasst die Begleitung und Be-
treuung der Flüchtlinge in den Gemeinschaftsunterkünften 
im Landkreis Biberach. Die Freiwilligen unterstützen dabei die 
Sozialarbeiter des Sozialdienstes Asyl vor Ort und arbeiten mit 
den ehrenamtlichen Helfern zusammen. 
Die Einsatzorte sind in den Flüchtlingsunterkünften in Och-
senhausen, Biberach, Laupheim, Bad Buchau und Riedlingen. 
Die einzelnen Plätze werden dabei festen Ansprechpartner-
innen und Ansprechpartnern sowie bestimmten Einsatzorten 
zugeordnet. 
Bewerbungen sind möglich ab einem Alter von 18 Jahren. Au-
ßerdem ist ein Führerschein Klasse B Einstellungsvorausset-
zung. Weitere Informationen sind erhältlich bei Carina Straub 
unter der Telefonnummer 07351 52-7169, per E-Mail an carina.
straub@biberach.de oder unter https://www.biberach.de/land-
ratsamt/haupt-personalamt/praktika-und-freiwilligendienste/
fsjfoejbundesfreiwilligendienst.html. 
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Bewerbungen nehmen der Internationale Bund e.V. Freiwilli-
gendienste, Magirusstraße 41, 89077 Ulm, E-Mail: Freiwilligen-
dienste-ulm@ib.de oder das Landratsamt Biberach, Amt für 
Flüchtlinge und Integration, Rollinstraße 9, 88400 Biberach, an.
 
Komunaler Präventionspakt (KOMM):  
Seminarangebot für Haupt- und Ehrenamtliche „MOVE 
– Motivierende Gesprächsführung bei konsumierenden 
Jugendlichen“  
Der Kommunale Präventionspakt KOMM lädt ein zum Seminar 
„MOVE - Motivierende Gesprächsführung bei konsumierenden 
Jugendlichen“. Das Seminar ist für haupt- und ehrenamtliche 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die im privaten oder berufli-
chen Setting mit Jugendlichen zu tun haben, gedacht. 
Oft ist es nicht einfach, Jugendliche auf unangemessenes Ver-
halten, missbräuchlichen Konsum von legalen oder illegalen 
Drogen oder andere schwierige Themen anzusprechen. Meist 
gehen gut gemeinte Tipps und Ratschläge ins Leere. 
Im Seminar lernen pädagogische Fachkräfte, aber auch sol-
che, die ohne entsprechende Ausbildung privat und beruflich 
viel mit Jugendlichen zu tun haben, wie es gelingen kann, sol-
che Gespräche gewinnbringend für alle Beteiligten zu führen.  
Die beiden Trainerinnen Juliane Städele und Christina Krieger 
erarbeiten mit den Teilnehmenden Techniken zur motivieren-
den Gesprächsführung. 
Das Seminar findet vom 19. bis zum 21. Mai im Alfons-Au-
er-Haus in Biberach statt. Die Seminarkosten betragen für 
die drei Seminartage 150 Euro. Anmelden kann man sich bei 
der Kommunalen Suchtbeauftragten im Landratsamt Biber-
ach, E-Mail heike.kuefer@biberach.de Telefon 07351 52-6326.
 
Das Landratsamt - Straßenamt informiert: 
Ersatzneubau für Brücke auf der K 7506 bei Dissenhausen 
– Kreisstraße ab 19. April gesperrt 
Die neue Brücke auf der K 7506 zwischen Gutenzell und Hür-
bel auf Höhe Dissenhausen konnte 2021 nahezu fertiggestellt 
werden. Für die Restarbeiten an der neuen Brücke muss die 
Kreisstraße zwischen Gutenzell und Hürbel ab Dienstag, 19. 
April 2022 voll gesperrt werden. Die Arbeiten sowie die Sa-
nierung des Fahrbahnbelages auf einer Länge von circa 550 
Metern dauert voraussichtlich zwei Wochen. 
Eine Zufahrtsmöglichkeit zum Ortsteil Dissenhausen ist für 
Anwohnerinnen und Anwohner eingeschränkt möglich. Alle 
Anwohner werden von der ausführenden Firma hierüber recht-
zeitig informiert. Die Änderungen im ÖPNV werden an den 
Haltestellen ausgewiesen und in der Presse bekannt gegeben. 
Die großräumige Umleitung über Reinstetten und Eichen wird 
ausgeschildert. 
Das Straßenamt und die ausführende Firma sind bestrebt, die 
Arbeiten zügig auszuführen und die Behinderungen für alle 
Verkehrsteilnehmer so gering wie möglich zu halten.
 
Vom 25. bis zum 29. April 2022 
Messe aktiv50plus als Online-Format mit vielen Vorträ-
gen zu den Themen Gesundheit, Wohnen, Sozialrecht 
und Mobilität 
In der Woche vom 25. bis zum 29. April 2022 findet die Messe 
aktiv50plus statt. Aufgrund der Coronapandemie ist auch in 
diesem Jahr kein Gang durch die Messehallen möglich. Dafür 
bietet ein umfangreiches Vortragsprogramm Informationen zu 
den Themen Gesundheit, Wohnen, Sozialrecht und Mobilität. 
Insgesamt sind es 17 Vorträge, die in der Messewoche täglich 
von 16 bis 19.15 Uhr angeboten werden. Auf der Homepage 
www.messeaktiv50plus.de bekommen Sie alle Informatio-
nen. Die Vorträge werden über ZOOM angeboten und es gibt 
einen Zugangslink für alle Veranstaltungen. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Einfach den 
Link auf der Homepage am passenden Termin anklicken und 
dabei sein. 

Montag, 25. April  
• Einführung in Videokonferenzen mit Zoom 
• Baderneuerung 50 plus, barrierefrei - Was muss beachtet 

werden? 
• Erholsamer Schlaf - was bedeutet er für unsere Gesund-

heit und wie können wir ihn erreichen? 
Dienstag, 26. April  
Patientenrechte in Praxis und Klinik 
• Vollmacht oder Betreuung? Wer entscheidet in Gesund-

heits-, Wohnungs- und Geldangelegenheiten, wenn ich 
nicht mehr kann? 

• Umgang mit Krisenzeiten: Depressionen vorbeugen. 
Mittwoch, 27. April  
• Neue Pflegeausbildung: Welche Chancen ergeben sich 

aus den Veränderungen? 
• Wenn die Rente nicht reicht: Leistungen zur Grundsiche-

rung im Alter 
• Älter werden mit Einschränkungen: Eingliederungshilfe für 

Menschen mit Behinderung und Hilfe zur Pflege. 
• Das Zentrum für Älterenmedizin stellt sich vor 
Donnerstag, 28. April  
• Wer kennt’s noch nicht: Bürgerticket und Anrufsammeltaxi 

in Biberach 
• Endlich wieder raus: Komm mit ins DING-Abenteuerland 
• Leben mit Arthrose in Knie- und Hüftgelenken – Maßnah-

men zur Schmerzlinderung Rücken und Gelenke 
Freitag, 29. April  
• Pflegebedürftig – was nun? Wie man die Leistungen der 

Pflegeversicherung nutzen kann 
• Hilfe bei der Suche und Vermietung einer Wohnung: „Tür-

ÖFFNER“ – die Wohnrauminitiative der Caritas Biber-
ach-Saulgau 

• Mobilität und Entspannung ins Gleichgewicht bringen: 
Yoga u.a. mit Übungen auf dem Stuhl mit Rückenlehne. 

Am Donnerstag, 28. April 2022 findet von 14 bis 16 Uhr der 
Workshop „Für ein Alter, das noch was vorhat“ statt. Ideen-
geber ist das Buch mit dem gleichnamigen Titel von Ludwig 
Hasler. Der Schweizer Philosoph und Autor fordert zum „Mit-
wirken an der Zukunft“ auf. Wie sehen Sie das? Wir möchten 
gerne mit Ihnen ins Gespräch kommen. Wer Zoom noch nicht 
auf seinem PC, Tablet oder Smartphone installiert hat und Hilfe 
braucht, darf sich gerne melden. Das Organisationsteam freut 
sich auf viele Teilnehmende. Alle Informationen und Zugangs-
link auf www.messeaktiv50plus.de.
 
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) lädt ein: 
Grundbackkurs mit Bäckermeister Lars-Oliver Seidel 
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) bietet einen 
Grundbackkurs mit Bäckermeister Lars-Oliver Seidel an. Der 
Grundbackkurs findet am Dienstag, 3. Mai 2022 von 17.30 bis  
20.30 Uhr in der Schulküche des Landwirtschaftsamtes, Ber-
gerhauser Straße 36 in Biberach, statt. 
Der Referent zeigt Tricks und Kniffe für die Herstellung von 
Broten sowie salzigen und süßen Backwaren. Die Kosten für 
den Abend betragen 15 Euro. Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer werden gebeten, einen Vorratsbehälter mitzubringen. 
Die Veranstaltung findet unter Einhaltung der aktuellen Coro-
na-Regelungen statt. 
Eine Anmeldung unter der Telefonnummer 07351 52-6702 
oder per E-Mail an post@b-ea.info ist erforderlich.
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Seelsorgeeinheit
St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas u. Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt, Sankt-Urban-Weg 3,
88416 Reinstetten Tel. 8261, Fax 2486
E-Mail: SE.StScholastika@drs.de;
Homepage: st-scholastika.drs.de

Kirchenpflegen: 
Reinstetten:	 sturban.reinstetten@nbk.drs.de 
Laubach:	 paulbaur@gmx.de 
Gutenzell:	 kirchenpflege.gutenzell@gmail.com 
Hürbel:	 chriko.keller@web.de 

Pfarrer Dr. Thomas Amann 
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352/8261 
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele 
Büro in Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352/9497455 
Geöffnet: Dienstag von 14:00–16:00 Uhr 
Pfarrbüro Reinstetten Tel. 07352/8261 
Geöffnet: Di 9:00–11:00 Uhr und Do 9:00–11:00 Uhr und 
16:00–18:00 Uhr. 
  
Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 14.–24.4.2022 
Donnerstag, 14.4. – Gründonnerstag  
19:00 Uhr	 Abendmahlsfeier in Reinstetten, Agape und Öl-

bergandacht 
21:00 Uhr	 Gebet der Nachtwache in Gutenzell 
Freitag, 15.4. – Karfreitag  
08:00 Uhr	 Jugendkreuzweg in Reinstetten 
10:00 Uhr	 Kinderkreuzweg in Heggbach 
10:00 Uhr	 Kreuzweg in Gutenzell 
15:00 Uhr	 Karfreitagsliturgie in Reinstetten, Laubach, Gu-

tenzell und Hürbel 
19:00 Uhr	 Karmette in Gutenzell 
Samstag, 16.4.  
08:00 Uhr	 Karmette mit Laudes in Reinstetten 
08:00 Uhr	 Karmette mit Laudes in Gutenzell 
21:00 Uhr	 Feier der Osternacht in Gutenzell 
Sonntag, 17.4. – Ostersonntag 
09:00 Uhr	 Festgottesdienst in Laubach 
10:30 Uhr	 Hochamt mit Umgang in Reinstetten 
18:30 Uhr	 Ostervesper in Wennedach 
Montag, 18.4. – Ostermontag 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Gutenzell 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier in Hürbel (2. Opfer Tobias Walk, 

Eugenie Walk) 
	 (Emmausgang von Reinstetten und Laubach nach 

Hürbel) 
Samstag, 23.4.  
13:30 Uhr	 Taufe von Maileen Bopp in Gutenzell 
15:00 Uhr	 Trauung von Michael Schniertshauer und Annika 

Pfender in Reinstetten 
19:00 Uhr	 Vorabendmesse in Gutenzell (+Bernhardine u. 

Josef Miller) 
Sonntag, 24.4. – Weißer Sonntag 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Reinstetten 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier in Hürbel (+Veronika Waibel) 
10:30 Uhr	 Wortgottesfeier in Laubach 

In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet: 
Montag: 13:30 Uhr in Hürbel 
Dienstag: 17:00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag: 13:30 Uhr in Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell 
Freitag: 19:00 Uhr in Eichen; 19:00 Uhr in Wennedach 
  
Einladung zum Jugendkreuzweg 
Wir, die KLJB Reinstetten, laden euch alle recht herzlich zu 
unserem Jugendkreuzweg am Karfreitag, 15. April um 8:00 Uhr  
in der Kirche St. Urban in Reinstetten ein. 
Statt dem anschließenden Frühstück könnt ihr gegen eine 
kleine Spende selbstgestaltete Osterkerzen erhalten. 
Wir freuen uns auf euer Kommen! 
  
Einladung zum Emmausgang am Ostermontag nach Hürbel 
Traditionell lädt die Kirchengemeinde Hürbel am Ostermon-
tag zum Ostergottesdienst um 10:30 Uhr ein. Dorthin machen 
sich die Gläubigen aus Reinstetten am Morgen auf den Weg: 
Treffpunkt um 8:15 Uhr an der Kirche. Ebenso trifft sich die 
Gemeinde in Laubach um 8:15 Uhr bei der Kirche zu diesem 
Emmausgang. In Hürbel ist dann für die Ankommenden ein 
kleines Frühstück bereitet (ab 9:15 Uhr), bevor gemeinsam 
Gottesdienst gefeiert wird. 
Der Gang am Ostermontag wird als Emmausgang bezeichnet, 
benannt nach dem Osterevangelium, wonach Jünger auf dem 
Weg von Jerusalem in das nahegelegene Dorf Emmaus waren. 
Unterwegs dachten sie über das Ereignis der Kreuzigung Jesu 
nach. Der auferstandene Herr gesellte sich zu ihnen, erklärte 
ihnen die Bedeutung und hielt mit den beiden Jüngern Mahl. 
Da erkannten sie den Herrn und kehrten voll Freude nach Je-
rusalem zurück; eine Ostererfahrung, die prägend wurde auch 
für das Verständnis der Eucharistiefeier als österliches Mahl. 
  
Osterkollekte 
Die Kollekte in den Gottesdiensten an Ostern ist für die Bi-
schof-Moser-Stiftung unserer Diözese bestimmt. Die Stiftung 
unterstützt pastorale Initiativen und Projekte, in denen neue 
Wege in der Seelsorge erprobt werden. 
  
Ostergruß 
Von Herzen wünschen wir Ihnen allen gesegnete Tage der 
Heiligen Woche, ein frohes Osterfest und erholsame Tage im 
Kreis Ihrer Familien und Freunde. 
  
Aktuell gültige Bischöfliche Anordnungen für Gottesdiens-
te in den Kirchen: 
•	 Beim Betreten der Kirche möglichst die Hände desinfizie-

ren 
•	 Wenn möglich Abstände halten 
•	 Mund-Nasen-Bedeckung ist verpflichtend, ab 18 Jahren 

eine FFP2-Maske. 
•	 Die Anweisungen der Ordner sind zu beachten. 

mit den Gemeinden Erlenmoos - Erolzheim
- Gutenzell-Hürbel - Rot an der Rot - Stein-
hausen an der Rottum

Pfarrer Jonathan Wahl, Höhenweg 14, 88430 Rot an der Rot, 
Telefon: 08395 936 93 80, E-Mail: pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de, 
www.kirche-erolzheim-rot.de
2. Vors. des Kirchengemeinderats: Marion Hohenhorst, Tel. 08395 2813

Wochenspruch 
„Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von 
Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes und 
der Hölle.“ Offb 1,18	  
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Gottesdienste 
Gründonnerstag, 14.04.2022 
18:30 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche Rot mit Tisch­

abendmahl. Eine vorherige Anmeldung ist zwin­
gend erforderlich. Der Gottesdienst findet unter 
der 3G Regelung statt. Anmeldungen via Mail an 
pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de oder telefonisch 
unter der Nummer 08395-9369380 

  
Karfreitag, 15.04.2022 
09:00 Uhr	 Gottesdienst in der Diasporakirche Erolzheim mit 

Pfr. Wahl 
14:00 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche Rot an der Rot 

mit Pfr. Wahl 
  
Ostersonntag, 17.04.2022 
06:00 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche Rot an der Rot 

mit Pfr. Wahl 
  
Ostermontag, 18.04.2022 
09:00 Uhr	 Gottesdienst in der Diasporakirche Erolzheim mit 

Pfr. Wahl 
  
Andacht �

ANDACHT 
 
Ostern - Zeit der Dankbarkeit  
In der mystischen Tradition gibt es die Übung, sich 
ganz in die Geschichten der Bibel hineinzugeben 
und sie in seinem Herzen nachzuspielen. Moderne 
Schulen nehmen das mit auf und lassen einen in 
sogenannte Bibliologe oder Bibliodramas 
eintauchen. Dabei ist die Methodik zweitrangig, 
denn wir tragen als Christen Gott ja in unseren 
Herzen. Wie könnten wir dann nicht mit ihm 
mitfühlen in der Karwoche?  
In der Karwoche wusste Jesus, dass er nur noch 
wenige Tage zu leben hat und er verbrachte seinen 
letzten Abend damit, das Passahfest mit seinen 
Schülern zu feiern. Das Passahfest, das dafür steht, 
wie wir in Ägypten versklavt waren und wie Gott uns 
- sein Volk - aus Ägypten herausgeholt, die Ägypter 
gerichtet und ihre Götter gestraft hat. An diesem 
Abend sagt man oft “Dayenu” - es wäre genug gewesen. Es wäre genug gewesen, 
wenn Gott Israel herausgeführt hätte. Es wäre genug gewesen, wenn er die Ägypter 
gerichtet hätte, aber er ging sogar noch einen Schritt weiter - und strafte auch deren 
Götter (das ist der Grund für die 10 Plagen).  
Für uns gilt dasselbe: Es wäre genug gewesen, wenn Gott seinen Sohn geschickt 
hätte, um uns den Weg zu zeigen, aber er blieb da nicht stehen. Es wäre genug 
gewesen, wenn Gottes Sohn unser Leid geteilt hätte, aber er blieb da nicht stehen. 
Es wäre genug gewesen, hätte er einfach die Kranken und Besessenen geheilt. Es 
wäre genug gewesen, wenn er unsere Sünden getragen hätte, aber er ließ es nicht 
dabei. Es wäre genug gewesen, dass er wieder auferstanden und uns Hoffnung 
gegeben hätte, dass mit dem Tod nicht alles aus ist, aber er gab uns - der Kirche - 
seinen Heiligen Geist und einen Auftrag, diese frohe Botschaft in alle Welt zu tragen.  
Dayenu - es hätte uns gereicht, aber Gott ist viel großzügiger und freigiebiger als wir 
es uns vorstellen können. Dafür können wir ihm danken und dieses Ostern seinen 
Tod und Auferstehung in unseren Herzen miterleben.  
Ich wünsche Ihnen allen ein frohes Osterfest.  
 
Ihr Pfarrer Jonathan A. Wahl  

   
  
 
 
 
 
 

 
 

Ostern - Zeit der Dankbarkeit 
In der mystischen Tradition gibt es die 
Übung, sich ganz in die Geschichten 
der Bibel hineinzugeben und sie in 
seinem Herzen nachzuspielen. Mo­
derne Schulen nehmen das mit auf 
und lassen einen in sogenannte Bib­
liologe oder Bibliodramas eintauchen. 
Dabei ist die Methodik zweitrangig, 
denn wir tragen als Christen Gott ja 
in unseren Herzen. Wie könnten wir 
dann nicht mit ihm mitfühlen in der 
Karwoche? 
In der Karwoche wusste Jesus, dass er nur noch wenige Tage 
zu leben hat und er verbrachte seinen letzten Abend damit, 
das Passahfest mit seinen Schülern zu feiern. Das Passahfest, 
das dafür steht, wie wir in Ägypten versklavt waren und wie 
Gott uns - sein Volk - aus Ägypten herausgeholt, die Ägypter 
gerichtet und ihre Götter gestraft hat. An diesem Abend sagt 
man oft “Dayenu” - es wäre genug gewesen. Es wäre genug 
gewesen, wenn Gott Israel herausgeführt hätte. Es wäre ge­
nug gewesen, wenn er die Ägypter gerichtet hätte, aber er 
ging sogar noch einen Schritt weiter - und strafte auch deren 
Götter (das ist der Grund für die 10 Plagen). 
Für uns gilt dasselbe: Es wäre genug gewesen, wenn Gott 
seinen Sohn geschickt hätte, um uns den Weg zu zeigen, 
aber er blieb da nicht stehen. Es wäre genug gewesen, wenn 
Gottes Sohn unser Leid geteilt hätte, aber er blieb da nicht 
stehen. Es wäre genug gewesen, hätte er einfach die Kranken 
und Besessenen geheilt. Es wäre genug gewesen, wenn er 
unsere Sünden getragen hätte, aber er ließ es nicht dabei. Es 
wäre genug gewesen, dass er wieder auferstanden und uns 
Hoffnung gegeben hätte, dass mit dem Tod nicht alles aus ist, 
aber er gab uns - der Kirche - seinen Heiligen Geist und einen 
Auftrag, diese frohe Botschaft in alle Welt zu tragen. 
Dayenu - es hätte uns gereicht, aber Gott ist viel großzügiger 
und freigiebiger als wir es uns vorstellen können. Dafür können 
wir ihm danken und dieses Ostern seinen Tod und Auferste­
hung in unseren Herzen miterleben. 
Ich wünsche Ihnen allen ein frohes Osterfest.   
Ihr Pfarrer Jonathan A. Wahl
 

Pferdefreunde Gutenzell e.V.
Generalversammlung  
Am Sonntag, den 03.04.2022, hielten die Pfer­
defreunde Gutenzell e.V. die Generalversamm­
lung im Sportheim Gutenzell ab. 

Zur Versammlung konnte der 1. Vorsitzende Benedikt Schmid 
27 Mitglieder und 4 Nichtmitglieder begrüßen. Besonders be­
grüßte er Bürgermeisterin Monika Wieland, den Gemeinderat 
sowie den Kirchengemeinderat. Nach Vorstellung der Tages­
ordnungspunkte folgte die Totenehrung. Benedikt Schmid bat 
die Anwesenden der Versammlung die Plätze zu erheben, um 
dem diesjährigen verstorbenem Ehrenmitglied Josef Bär sowie 
der verstorbenen Reiterkameraden zu gedenken. 
Im Anschluss folgte der Bericht der Schriftführerin Nadine 
Kolb, welche über die Vereinsaktivitäten, Arbeitseinsätze und 
Reitplatzpflege, Blutritte sowie Ausschusssitzungen berichtete. 
Darüber hinaus wurde mitgeteilt, dass derzeit die neue Home­
page (pferdefreunde-gutenzell.de) aufgebaut wird. Hier werden 
zukünftig Termine sowie Vereinsnachrichten zu sehen sein. 
Als nächster Tagesordnungspunkt folgte der Kassenbericht 
der Kassiererin Claudia Kolb sowie der Bericht des Kassen­
prüfers. Die Kassiererin gliederte die Ein- und Ausgaben des 
Vereins auf. Da aufgrund der Corona-Pandemie keine Veran­
staltungen stattfanden, konnte die Pferdefreunde keine ent­
sprechenden Einnahmen erwirtschaften. 
Daraufhin begrüßte Frau Bürgermeisterin Wieland die An­
wesenden und übernahm die Entlastung sowie Wahlen. Die 
Entlastung sowie Wahl der Vorstandschaft wurde von der Ver­
sammlung einstimmig erteilt. Gewählt wurden: 
Benedikt Schmid (1. Vorsitzender), Roland Miller (2. Vorsitzen­
der), Nadine Kolb (Schriftführerin), Claudia Kolb (Kassiererin), 
die Besitzer Norbert Wiest, Michael Ehrhard, Johannes Grieser, 
Simon Schmid und Ines Huchler (Jugendvertreterin), Gottfried 
Haf und Bernadette Miller (Kassenprüfer). 
Bürgermeisterin Monika Wieland gratulierte allen Gewählten 
und bedankte sich beim Verein für die Repräsentation der 
Gemeinde auf den Blutritten sowie die gute Zusammenarbeit. 
Unter dem Punkt Termine stimmten die Mitglieder über die 
Durchführung des Weidefests und Fuhrmannstages ab. Letzt­
endlich wurde mehrheitlich beschlossen, dass die Veranstal­
tung erst im nächsten Jahr stattfindet. 
Herbert Ackermann meldet sich im Namen des Kirchenge­
meinderates zu Wort und bedankte sich bei den Pferdefreun­
den Gutenzell. 
Da keine weiteren Anträge von den Anwesenden kamen, be­
dankte sich Benedikt Schmid für die vergangenen zwei Ver­
einsjahre, bei der Gemeinde Gutenzell sowie den beteilig­
ten Vereinen für die Zusammenarbeit und den guten Verlauf 
der Versammlung. Daraufhin wurde die Generalversammlung 
durch den 1. Vorsitzenden geschlossen. 
Pferdefreunde Gutenzell e.V. 
 

VfB Gutenzell e.V.
Jugendfußball 
Unsere Jugendspieler spielen in einer Spielge­
meinschaft mit den SF Schwendi und dem SC 
Schönebürg. 
Bei der B-Jugend ist die Bezeichnung SGM 

Schönebürg, bei der A-Jugend SGM Gutenzell und bei den 
anderen Jugendmannschaften SGM Schwendi. 
Die Jugendspieler sind mitten in der Vorbereitung für die Rück­
runde. Die A- und B-Jugendlichen werden die Heimspiele alle 
in Gutenzell austragen 
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A-Jugend 
Samstag, 23.04.2022  
SGM Gutenzell - SGM Muttensweiler,  
Anpfiff 16.00 Uhr in Gutenzell 
B-Jugend 
Samstag, 09.04.2022  
SGM Schönebürg - SGM Dettingen	�  3:4 
Eine unnötige Niederlage kassierte die B-Jugend im Spiel ge-
gen Dettingen. Manko war die schlechte Chancenverwertung. 
Mittwoch, 13.04.2022  
SGM Achstetten - SGM Schönebürg, Pokalspiel 
Samstag, 23.04.2022 
 SGM Steinhausen .- SGM Schönebürg,  
Anpfiff 16.00 Uhr in Bellamont 
D-Jugend 
SGM Schwendi - SGM Sulmetingen	�  11:0 
Aus Schwendi berichtet unsere Reporterin Silke: Am letzten 
Samstag war die SGM SV Sulmetingen II zu Gast in Schwendi. 
Von Beginn an waren die SF Schwendi am Drücker. Nach 
Auslassen einiger Großchancen dauerte es doch bis zur 17. 
Minute, ehe Linus Miller den Torreigen eröffnete.Neben einer 
geschlossenen und souveränen Mannschaftsleistung haben 
die SF Schwendi durch viele spielerisch, schöne Spielzüge 
das Spiel hochverdient mit 11:0 gewonnen. 
Torschützen: Luca Waage (5), Linus Miller (2), Dorian Zipfel (1), 
Matheo Heinz (1), Alexander Müller (1) und Luis Huchler (1, EF). 
E-Jugend 
Freitag 08.04.2022 
SGM Birkenhard SGM Schwendi II	�  2:3 
FC Wacker BC I - SGM Schwendi I	�  5:7 
Freitag, 22.04.2022  
SGM Schwendi II - SGM Winterstetenstadt,  
Anpfiff 17.30 Uhr in Schwendi 
SGM Schwendi I - SG Mettenberg,  
Anpfiff 18.30 Uhr in Schwendi 
  
Spielberichte 
VfB Gutenzell - SV Reinstetten	�  0:3 (0:2) 
Im sehr gut besuchten Derby hatten die Gäste mehr Ballbesitz 
und durch Christoph Haas eine frühe Chance. Auf VfB-Seite 
hatte Yanick Schraivogel mit einem Drehschuss keinen Erfolg. 
Nach einer Gelb-Roten Karte für VfB-Akteur Richard Philipp 
(25.) sorgten die Gäste mit einem Doppelschlag für die Vor-
entscheidung. Marco Matzkat (38.) traf flach zum 0:1, Timo 
Gaupp (40.) per Kopf zum 0:2. In Überzahl spielten die Gäs-
te nach der Pause ideenlos, Philipp Kolb (73.) drückte einen 
Lattenabpraller noch zum 0:3 über die Linie. 
SV Steinhausen II - VfB II	�  1:3 (0:3) 
Torschützen VfB: 0:1 (13.) Tobias Pfänder, 0:2 (38.) Nicolai 
Bednarski, 0:3 (42.) Daniel Poser 
Vorschau 
Samstag, 16.04.22 
15.30 Uhr	 BSC Berkheim - VfB 
13:45 Uhr	 BSC Berkheim II - VfB II
 
Tischtennis-Abteilung 
Bericht Mädchen 15 
(09.04.2022) Beim Tabellenführer SV Rißegg mussten unsere 
Mädchen 15 die erste Niederlage einstecken. Diese fiel jedoch 
mit 7:0 recht deutlich aus. Für Gutenzell spielten Alissa Jerg, 
Lea Miller und Lara Högerle. 
An diesem Tag gab es für Gutenzell nichts zu holen. Rißegg 
spielte von Beginn an konzentriert, der VfB hatte an diesem 
Tag nichts entgegenzusetzen. 
Trotz dieser Niederlage beenden unsere Mädchen 15 die Rück-
runde mit 6:2 Punkten auf einem hervorragenden 2. Tabel-
lenplatz. 
  

Die nächsten Termine im Überblick 
•	 Sa., 07.05.	 Vereinsmeisterschaften 
Die Tischtennis-Mannschaften des VfB Gutenzell freuen sich 
auf Deinen Besuch! 
Alle weiteren Termine sowie ausführliche Informationen zu den 
einzelnen Teams gibt es auf unserer Internetseite unter www.
vfb-gutenzell.de. Dort werden wir auch regelmäßig über die 
Ergebnisse der einzelnen Spiele berichten.
 

Frauenbund Hürbel
Osterspaziergang 
Mittwoch, 20. April 2022 
Alle, die gerne mit uns in den Wald auf Os-
terhasensuche gehen wollen, treffen sich um 
14.00 Uhr an der Kirche zum Spaziergang. 

Zweite Möglichkeit ist, bis um 15.00 Uhr zum Kath. Gemein-
dehaus zu kommen und sich in netter Gemeinschaft einen 
Osterkaffee zu gönnen. 
Dort ist auch für die Spaziergänger gemeinsamer Treffpunkt. 
Bei unsicherem Wetter bleiben wir im Gemeindehaus ab 14.00 Uhr. 
Alle Mitglieder und Interessierte sind herzlich eingeladen. 
 
 

vhs illertal 
In den Osterferien ist das Büro der vhs geschlossen. 
Es sind noch Plätze frei: 
Samstag, 16.04.2022 
Einstimmung auf das Osterfest - Waldbaden mit allen 
Sinnen,  (Barbara Filser-Illibauer), 1 Termin, 14 - 16:30 Uhr, 
Parkplatz Waldkindergarten Hollerbusch 
Freitag, 22.04.2022 
Holzschnitzen wie Michl von Lönneberga, für Kinder ab 
8 Jahre,  (Rupert Willburger), 1 Termin, 14 - 17 Uhr, Micha-
el-von-Jung-Schule, Kirchdorf, Werkraum UG, neues Schul-
gebäude, Eingang Nord. 
Hatha Yoga Übungskurs Fortgeschrittene, (Peter Stahl),  
10 Termine, 19 - 20:30 Uhr, Illertalschule Bonlanden 
Samstag, 23.04.2022 
Poi - Einsteigekurs,  für große und kleine Spieler, (Sabine 
Sparakowski / Madeleine Staible), 1 Termin, 10 - 12:30 Uhr, 
Mehrzweckhalle Erolzheim 
Neu! Der Nähmaschinenführerschein, Jugendliche ab 16 Jah-
ren und Erwachsene, (Daniela Theurer), 1 Termin, 18 - 22 Uhr, 
Dorfhaus Kirchberg - noch 2 Plätze frei - 
Montag, 25.04.2022 
Ballett Erwachsene Anfänger  (Nadine Michel), 8 Termine, 
18:45 - 19:45 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim, Bühnenein-
gang. Die erste Stunde ist eine Schnupperstunde!-Achtung 
- Kursbeginn wird verschoben auf Montag, 2. Mai 2022. 
Mittwoch, 27.04.2022 
Sanfter Hatha Yoga.  Für Anfänger, Senioren und TN mit leich-
ten Vorkenntnissen, (Irene Schrunner), 8 Termine, 9 - 10:30 Uhr,  
Dorfhaus Kirchberg 
Hatha Yoga - Mittelstufenkurs, (Irene Schrunner), 8 Termine, 
18:30 - 20:00 Uhr, Alte Schule Sinningen 
Neues aus der Original Thailändischen Küche. Regionale 
Spezialitäten  (Pimphawan Ebinger), 18 - 22 Uhr, Realschule 
Erolzheim, Parken am Lehrerparkplatz, Küche, EG, Eingang 
über Innenhof (Pausenhof) 
Donnerstag, 28.04.2022 
NEU! ONLINE- Yin-Yoga in Kombination mit ätherischen 
Ölen  (Sabrine Hölzl), 4 Termine, 18:15 - 19:30 Uhr 
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Samstag, 30.04.2022 
Handlettering - Kunst der schönen Wörter „Muttertag“, 
für Anfänger (Stefanie Moll), 1 Termin, 9 - 14 Uhr, Michael 
von Jung Schule, Kirchdorf, Eingang Nord, Lehrerparkplatz 
Schweißen und Schmieden, künstlerisches Gestalten von 
Metall  (Josef Wehrle), 2 Termine, wöchentlich, 10 - 17 Uhr, 
Hofstelle Wehrle, Unteropfingen 
Montag, 02.05.2022 
Meinen inneren Kritiker zähmen - Selbstannahme stärken  
(Iris Espenlaub), 1 Termin, 18:30 - 21:30 Uhr, Rathaus Erolz-
heim, Sitzungssaal groß, 2. OG, Haupteingang 
Donnerstag, 05.05.2022 
70 Jahre Baden-Württemberg - eine Erfolgsgeschichte?  
Kooperation mit dem Bildungswerk Ochsenhausen (Peter 
Schneider), 1 Termin, 19 - 21:30 Uhr, Kundenhalle KSK, Och-
senhausen 
Freitag, 06.05.2022 
Nordic Walking am Abend -Einsteiger  (Adelinde Beck),  
3 Termine, wöchentlich, 18 - 19:30, Parkplatz Mehrzweck-
halle, Erolzheim 
Samstag, 07.05.2022 
Geschenk zum Muttertag (Martina Niedermaier), 1 Termin, 
15 - 17 Uhr, Realschule Erolzheim, Schülercafe, Haupteingang. 
- noch 3 Plätze frei - 
NEUE Kurse, die nicht im Semesterprogrammheft ausge-
schrieben sind: 
NEU! Backkurse (Violeta Kristen, Konditormeisterin), am 
21.05.2022, Realschule Erolzheim, Küche, EG, Eingang über 
den Innenhof, Das feine französische Trendgebäck - Ma-
carons, 9 - 13 Uhr, Gesünder naschen ohne Zucker, 14:30 -  
18:30 Uhr, genaue Infos auf der Homepage
 

Christliche Gemeinde Erolzheim e.V. 
Gottes Wort für diese Woche. 
„Mein Gott, mein Gott, warum hast Du mich verlassen?“ 
(Jesus am Kreuz, Matthäus-Evangelium, Kap. 27, Vers 46). 
Jesus hing am Kreuz. Gottes Plan zur Errettung der Menschheit 
war kurz vor der Erfüllung. Aber Jesus wusste: das Schlimmste 
kommt noch! Schlimmer als Verhöhnung, Geißelung, Anspu-
cken, getürktes Urteil, Lügen und selbst die Kreuzigung war 
die Trennung von Gott. 
Warum? 
Um Gottes Plan zu erfüllen musste Jesus die gesamte Sün-
denlast der Menschheit auf Sich nehmen. Alle vergangenen, 
alle gegenwärtigen und alle zukünftigen Sünden. Eine unbe-
schreibliche Last! 
Und jetzt kommt das Problem: Gott hasst die Sünde! 
Gott und Sünde geht garnicht. Gott ist heilig. Er erhebt den 
Anspruch heiliger und einzig wahrer Gott zu sein. Und jetzt 
ist Sein Sohn voll mit Sünde beschmutzt! Er wendet Sich von 
Jesus ab! Die geistliche Trennung war erfolgt; und Jesus geht 
mit dieser Trennung in den Tod. 
Aber es musste  so kommen! Gott warf das Liebste, Wich-
tigste und größte Gewicht in die Waagschale: Seinen eigenen 
Sohn. Mehr geht nicht. Nur durch Jesu Tod konnte die Sün-
denlast der Menschen getilgt werden. Das war Gottes Plan.  
Und das alles wegen uns Menschen! Hier zeigt sich Gottes 
überwältigende Liebe zu uns elenden Sündern. Diese Liebe 
trieb Gott nicht nur dazu, Sich Seinen Sohn vom Herzen zu 
reißen, sondern sie trieb Ihn auch dazu, Seinen Sohn auf dem 
Kreuz zu verlassen. Warum tat Gott das? Weil es keinen an-
deren Weg gab, auf dem wir entfliehen könnten: entweder die 
ewige Hölle für uns oder der grenzenlose Zorn für den Sün-
denträger.  Jesus erlitt einen zweifachen Tod, einmal den phy-
sischen am Kreuz und dann die geistliche Trennung von Gott. 
Was bedeutet das nun für uns? 
Jesus verspricht uns mehrfach in Seinem Wort, der Bibel, das 
jeder, der an Ihn glaubt nicht verloren ist, sondern zum ewigen 

Leben gelangt. Das Kreuz ist die Brücke, die zu Gott führt. 
Der Weg zu Gott geht nur über Jesus. Das ist das Zent-
rum des christlichen Glaubens. Wir müssen das glauben 
und annehmen. Jesus hat die Sünden getilgt und den Tod 
besiegt. Wenn wir Jesus annehmen, kommen wir nicht ins 
Gericht und werden die furchtbare Trennung von Gott nicht 
erfahren. Haben Sie das schon getan? Sie müssen sich zu 
Lebzeiten entscheiden, wenn Sie tot sind, ist es zu spät! 
Lesen Sie bitte in den Evangelien die Leidensgeschichte Jesu.  
Bleiben Sie gesund! 
Wir wünschen Ihnen eine andächtige und ergreifende Karwo-
che und ein fröhliches Osterfest. 
Wir wissen: Jesus lebt! Er ist der Sieger über Sünde und Tod. 
Es grüßt Sie die Christliche Gemeinde Erolzheim. 
Wetere Infos über uns unter www.cg-erolzheim.de. 
 

Öchslefest in Ochsenhausen findet statt  
Ochsenhausen feiert in diesem Jahr wieder sein Öchslefest. 
Diesen Beschluss fasste das Öchslefest-Komitee in seiner 
Sitzung am Dienstag, 5. April. Nachdem die Traditionsver-
anstaltung aufgrund der Corona-Pandemie zwei Jahre lang 
pausieren musste, wird sie 2022 wieder vom 17. bis zum 19. 
Juni stattfinden.  
Mit spontanen Ständchen, Malbüchern und Schnitzeljagden 
hatte es in den vergangenen zwei Jahren zumindest ein klei-
nes, pandemiekonformes Alternativprogramm gegeben, um 
nicht gänzlich im Juni auf das Öchslefest-Flair verzichten zu 
müssen. 
In diesem Jahr soll nun wieder „richtig“ gefeiert werden. Mit ei-
ner bunten Vielfalt, die Besucher aus Nah und Fern nach Och-
senhausen lockt. „Es kann natürlich sein, dass das Programm 
aufgrund der etwas kürzeren Vorbereitungs- und Planungszeit 
ein wenig anders aussieht als gewohnt“, sagt Komitee-Vorsit-
zender Benjamin Hopp, der aber vor allem eins unterstreicht: 
„Wir alle freuen uns, nach zwei Jahren Pause endlich wieder 
zu unserem beliebten Öchslefest einladen zu können.“ 
Die am Öchslefest Mitwirkenden sind vom Komitee zwischen-
zeitlich kontaktiert worden und können sich in den nächsten 
Tagen anmelden. „Wir hoffen, dass mindestens so viele Ver-
eine, Gruppierungen, Handwerker, Künstler und Kunsthand-
werker wie vor der Pandemie zum Öchslefest kommen und 
die Veranstaltung mit ihren Angeboten bereichern“, so Bür-
germeister Andreas Denzel.  
 

Jetzt zum Öchslefest-Flohmarkt  
anmelden 
Am Samstag, 18. Juni 2022, findet in Ochsenhausen wieder der 
traditionelle Flohmarkt im Rahmen des Öchslefestes statt. Wer 
am Flohmarkt teilnehmen möchte, sollte sich bei der Stadtver-
waltung schriftlich unter E-Mail: welte@ochsenhausen.de oder 
Tel. 07352 922023 mit Angabe von Angebot, Adresse, Tele-
fonnummer (tagsüber) und gewünschter Standlänge melden.
 

Georgimarkt am 25. April 2022  
in Ochsenhausen findet statt 
Am Montag, 25. April 2022 findet im Bereich des Marktplatzes 
in Ochsenhausen der Georgimarkt statt. Der Jahrmarkt be-
ginnt um 8:00 Uhr und endet um 18:00 Uhr. Wie immer bieten 
die Aussteller den Besuchern ein vielfältiges Warenangebot.
 

Kneipp Verein Ochsenhausen e.V.:  
Gesundheitsvortrag Hildegard von Bingen 
Der Kneippverein Ochsenhausen bietet einen Gesundheits-
vortrag Hildegard von Bingen an. 
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Wann: Freitag, 22.04.22, um 19.00 Uhr 
Wo: Klostercafe Ochsenhausen, Schlossbezirk 19/1 
Eintritt: 7,00 Euro 
Das Kreuz mit dem Kreuz 
Durch unsere Esskultur und stressige Lebensweise haben die 
Erkrankungen im Bewegungsapparat in den letzten Jahren 
stark zugenommen. Hildegard von Bingen erkannte die Ur-
sache und hat uns nicht nur spezielle Medizin in Kräuterform 
empfohlen, sondern auch Wege aufgezeigt, wie wir unseren 
Körper von schädlichen Säuren reinigen und über unsere Ess-
kultur wesentlich für mehr Lebensqualität beitragen können. 
Besonders bei Arthrose, Arthritis, Fibromyalgie, Gicht oder 
Bandscheibenschäden haben sich die Impulse der Heiligen 
Hildegard optimal bewährt. 
Anmeldungen zum Vortrag Infos und Fragen unter 
07352/9479161 oder 0160 766 3865
 

Bildungswerk Ochsenhausen  
hat Kursangebote 
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bil-
dungswerk@t-online.de , www.bildungswerk-ochsenhausen.
de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. 
Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 
Dienstag und Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr. Während der 
Ferien ist das Büro geschlossen. 
Waldbaden für ein Elternteil/Großeltern mit ihrem Kind/
Enkel 
mit Manuela Felbermayer de Garzon am Freitag 29. April von 
14.30 bis 16.30 Uhr, Treffpunkt: Bushaltestelle vor dem Haup-
teingang der Heggbacher Einrichtungen, Kursgebühr pro Paar: 
39,00 €, Kursgebühr Gruppe: 44,00 € 1 Erwachsener und  
2 Kinder, Kurs-Nr. 21377 
Gemeinsam mit ihrem Kind/Enkel Zeit verbringen, zur ruhe 
kommen, Bindungen stärken und Neues entdecken. Dieser 
Kurs bietet vielfältige Anregungen die sie auch im Alltag um-
setzen können. 
„Farbe ja bitte - aber WIE....?“ 
Ein Workshop für alle Häuslebauer, Neueinrichter oder 
Renovierer 
mit Franziska Zingel am Samstag 23. April von 9.30 bis 14 Uhr  
im Fürstenbau, Schlossbezirk 4, Ochsenhausen, Raum:  
RF 031, Kursgebühr Tagesseminar: 68,00 € 
Verbraucherbefragungen haben ergeben: Der Wunsch nach 
mehr Farbe in den eigenen 4 Wänden ist groß 
aber mindestens so groß ist die Angst vor Fehlkäufen .... Bei 
einem Kleidungsstück den falschen Griff getan zu haben ist 
zwar ärgerlich, jedoch noch relativ leicht zu verschmerzen - 
aber der falsche Boden, die falsche Wandfarbe, oder die teu-
ren, neuen Gardinen? 
Was wenn es im Zusammenspiel dann doch nicht gefällt? Da 
geht man doch lieber auf Nummer „Sicher“ Das muss nicht 
sein! 
In ihrem Workshop vermittelt Franziska Zingel, Farbgestalterin, 
Coach und Referentin bei vielen internationalen Unternehmen, 
wann Farben und Materialien harmonisch miteinander sind, 
und welche Stimmung sie vermitteln: einfach, anschaulich 
und nachvollziehbar! 
Pilates: 
Pilates für fitte Schwangere 
Melanie Scheffold immer mittwochs an 10 Terminen ab  
27. April von 18.30 bis 19.30 im Gemeindesaal, Gymnasium, 
Herrschaftsbrühl 12 Kursgebühr: 82,00 €, Kurs-Nr. 21341Z 
Die Schwangerschaft bringt sehr viele körperliche Verände-
rungen mit sich. Neben der Umstellung der Wirbelsäulenstatik 
durch den stetig wachsenden Bauch und des hormonellen 
Umschwungs kann es zu Beschwerden im unteren Rücken 
oder der Brustwirbelsäule kommen. Pilates stellt hier eine sanf-

te und effektive Methode dar, um diese kleinen Beschwerden 
zu lindern. Durch die Kopplung von Atmung mit fließenden 
Bewegungen und der Aktivierung der stabilisierenden Rumpf- 
sowie der Beckenbodenmuskulatur wird der Körper bis zur 
Geburt sanft gekräftigt und mobilisiert. 
Quereinstieg jederzeit möglich! Kursende kann nach 
Rücksprache variabel gestaltet werden. 
Pilateskurse mit Renate Mayer 
Immer mittwochs an 7 Terminen ab 25.April, im Gymnastik-
raum der Dr. Hans-Liebherr-Halle, Kursgebühr: 49,20 
Kurs-Nr. 21248S von 14.30 bis 15.30 Uhr 
Kurs-Nr. 21349S Pilates mit Kind von 15.30 bis 16.30 Uhr 
Kurs-Nr. 21346S von 17 bis 18 Uhr 
Kurs-Nr. 21347S von 18 bis 19 Uhr 
Kurs-Nr. 21345S von 19 bis 20 Uhr 
Fitness - PowerDance 
Sommerkurs mit Maria Belén Sánchez Navarro, immer mitt-
wochs an 10 Terminen ab 27. April von 17.30 bis 18.30.im 
Sportbau, Im Herrschaftsbrühl 10, Ochsenhausen, Gymnas-
tikraum R 401, Preis: 67,20 €, Kurs-Nr. 21385S 
Nordic Walking am Abend für Anfänger 
mit Johanna Martin immer freitags an 3 Terminen von 17 bis 
18.30 Uhr. Treffpunkt: Parkplatz Ziegelweiher, Ochsenhausen, 
Kursgebühr: 23,00 €, Kurs-Nr. 21500 
Rhythmische Sportgymnastik für Kinder ab 6 Jahren 
mit Maria Belén Sánchez Navarro, immer mittwochs an 10 
Terminen, im Gymnastikraum, Sportbau Ochsenhausen, Kurs-
gebühr: 63,80 € 
Kurs-Nr. 21570S von 15.30 – 16.30 Uhr 
Kurs-Nr. 21571S von 16.30 – 17.30 Uhr 
Wildkräuter und Wildfrüchte in der Küche 
Mit neuen Rezepten! 
mit Tanja Sonntag, am Montag 25. April von 18 bis 22 Uhr in 
der Realschule, Lehrküche Raum 1.04, Preis: 30,20 €, Kurs-
Nr. 21610 
Gemeinsam saisonales Kochen und Genießen mit Wildkräu-
tern. 
Ledergürtel selber machen 
mit Peter Schölderle, am Donnerstag, 28. April von 18 bis  
21 Uhr in der Realschule, Werkraum Raum 1.09, Kursgebühr: 
28,00 €, Kurs-Nr. 21710 
„Persönliche Makeup-Beratung und Schminkkurs - nicht 
nur für Models!“ 
mit Franziska Zingel am Freitag, 22. April von 18 bis 21 Uhr 
im Fürstenbau, Schlossbezirk 4, Kursgebühr: 25,00 €, Kurs-
Nr. 21763 
Weitere Kursinformationen finden Sie auf unserer Internetseite: 
www.bildungswerk-ochsenhausen.de

Online-Anmeldung | WARAPU |  
30.04. – 15.05.22 
Auch dieses Jahr soll zum Auftakt der Sommerferien wieder 
unser Ferienlager für Kinder von 6 bis 12 Jahren auf dem 
Sportgelände des SV Laupertshausen stattfinden. 
In diesen zwei Wochen wird es bei uns definitiv keinem lang-
weilig! Das WARAPU bietet ein abwechslungsreiches, aktives 
und naturnahes Programm mit ganz viel Action und Spaß. 
Dieses Jahr findet die Kinderanmeldung erneut online statt. 
Weitere Infos und das Anmeldeformular finden Sie auf unse-
rer Webseite. Der Anmeldezeitraum beginnt am 30.04.22 und 
endet am 15.05.22. 
Mitarbeiter ab 16 Jahren können sich schon jetzt im Anmel-
deportal auf unserer Webseite anmelden. 
Wir freuen uns auf euch! 
www.warapu.de | warapu.ferienlager
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Betreuungsverein  
Landkreis Biberach e.V. 
Für rechtliche Betreuerinnen und Betreuer gibt es am Diens-
tag, 26. April 2022, um 19 Uhr eine Fortbildungsveranstaltung 
vom Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V. zum Thema 
„Wohngeld“. Eine Mitarbeiterin der Wohngeldstelle informiert 
zu Antragstellung, Voraussetzungen und Leistungen. Es wird 
kurzfristig entschieden, ob die Veranstaltung in Präsenz statt-
finden kann oder über Zoom ablaufen wird. Bitte melden Sie 
sich bis 21. April 2022 an unter Telefon 07351-17869 oder 
E-Mail an info@betreuungsverein-bc.de. Sie erhalten dann 
weitere Informationen.
 

Round Table Schützenedition 2022 
Schützen mitgestalten: Round Table lobt 1.000 Euro Spen-
dengelder für Gin-Etikett-Illustration aus 
Um Gelder für regionale Spendenprojekte zu generieren, kre-
ierte der Biberacher Serviceclub Round Table seinen eigenen 
Gin: Den „Beaver‘s Crown“. Die Idee, sämtliche Erträge ei-
nem guten Zweck zu spenden, und auch der Gin selbst, tra-
fen dabei ganz den Geschmack der Gin-Liebhaber weit über 
Biberach hinaus. 
Seit der Entstehung vor eineinhalb Jahren stand die Ideen-
schmiede hinter dem Gin nicht still und hat mittlerweile zwei 
Sondereditionen veröffentlicht. Die „Schützenedition 2021“ 
und die aktuelle Edition „Help for Ukraine“. 
Nach zwei Jahren ohne „normalem“ Schützenfest, werden die 
Tabler, pünktlich zur wohl schönsten Zeit im Biberacher Jah-
reskalender erneut eine Sonderedition des Beaver‘s Crown 
veröffentlichen. 
Wie auch im vergangenen Jahr suchen sie einen Künstler, der 
für die neue Sonderedition ein ganz besonderes Gin-Etikett 
entwirft. Ein Etikett ganz im Zeichen des Schützenfestes, der 
Freude, der Traditionen, der Schützenfarben und vielleicht 
auch der persönlichen Geschichte. 
Künstler und die, die es werden wollen, sind daher aufgeru-
fen, ihre Ideen von einem Etikett für die Schützenedition des 
Gins zu gestalten. Unter allen Entwürfen kürt das Round-Ta-
ble-Präsidium am Ende einen Gewinner. 
Das Gewinner-Etikett wird dann die 1.000 Flaschen der Bea-
ver‘s-Crown-Schützenedition 2022 zieren. Zusätzlich darf der 
Gewinner über Spendengelder in Höhe von 1.000 Euro ent-
scheiden und diese einer gemeinnützigen Organisation seiner 
Wahl im Landkreis Biberach zukommen lassen. 
Entwürfe für das Etikett der Beaver‘s-Crown-Schützenedition 
2022 können bis zum 15. 
Mai 2022 eingereicht werden. Alle Informationen und künst-
lerisch relevante Details zum Wettbewerb finden Interessierte 
unter www.rt75-biberach.de oder unter www.beaverscrown.de 
Selbstverständlich kommen auch die Erträge aus dem Verkauf 
der Beaver‘s-Crown-Schützenedition 2022  wieder vollstän-
dig dem guten Zweck in Biberach und der Umgebung zugute. 
Der Gin wird wie gewohnt über den Online-Shop www.bea-
verscrown.de oder im Biberacher Einzelhandel erhältlich sein.
 

Kreisjugendring Biberach e.V. 
Digitaler Austausch zu Freizeiten und Ferienangeboten 
2022- Umgang mit Corona 
Mit dem Wegfall der Corona- Verordnung für die Kinder- und 
Jugendarbeit sind keine gesetzlichen Infektionsschutzmaß-
nahmen mehr vorgeschrieben. Dadurch verschwindet das 
Corona-Virus aber nicht, es wird uns weiterhin bei unseren 
Freizeiten und Ferienangeboten begleiten. Im gemeinsamen 
Austausch am 21.04.2022 um 19 Uhr über zoom wollen wir 
unter anderem anschauen, welche Sicherheitsmaßnahmen 
weiterhin wichtig sein können, ob ein Hygienekonzept Sinn 

macht und wie dieses aussehen könnte und wie der Umgang 
frühzeitig an die Erziehungsberechtigten kommuniziert wird. 
Natürlich sollen eure Fragen und der Austausch untereinander 
im Mittelpunkt stehen. 
Eine Anmeldung ist per Mail über info@kjr-biberach.de mög-
lich, danach wird ein Zugangslink verschickt.
 

BdSt fordert: Grunderwerbsteuer senken 
Erwerb von Wohneigentum könnte so besser unterstützt 
werden 
Die Grunderwerbsteuereinnahmen in Baden-Württemberg er-
reichen neue Höchstwerte. So ist das Aufkommen der Grun-
derwerbsteuer im Jahr 2021 im Vergleich zum Vorjahr um über 
9 Prozent auf jetzt 2,46 Milliarden Euro angestiegen. „Weil die 
Kaufpreise von Immobilien immer weiter ansteigen, geht da-
mit auch einher, dass die Grunderwerbsteuer beim Kauf von 
Wohneigentum für die Käufer, insbesondere für junge Familien, 
eine immer größer werdende finanzielle Belastung darstellt. Als 
probates Mittel um diese Belastungen zu mindern, fordern wir 
im Land eine Senkung der Grunderwerbsteuer“, macht Eike 
Möller, der Landesvorsitzende des Bundes der Steuerzahler 
Baden-Württemberg, deutlich. 
In weiten Teilen Baden-Württembergs ist das Wohnen über-
durchschnittlich teuer. Verantwortlich für die hohen Mieten 
und Kaufpreise für Immobilien sind zum einen die gestiege-
nen Grundstückspreise und die wachsende Nachfrage nach 
Wohnraum. Zum anderen aber verteuert auch der Staat durch 
die Grunderwerbsteuer den Erwerb von Wohneigentum. Bay-
ern, ein Bundesland mit vergleichbaren Immobilienpreisen, 
belastet den Erwerb von Wohneigentum dabei aber deutlich 
niedriger als es Baden-Württemberg tut. So beträgt der Grun-
derwerbsteuersatz in Bayern lediglich 3,5 Prozent, während 
er in Baden-Württemberg im Jahr 2011 auf 5 Prozent erhöht 
wurde. Dies hat erhebliche Auswirkungen. So muss ein Käufer 
im bayerischen Neu-Ulm für ein Reihenhaus mit einem Kauf-
preis von 400.000 Euro 14.000 Euro an Grunderwerbsteuer 
zahlen, im baden-württembergischen Ulm werden hier dage-
gen gleich 20.000 Euro fällig. 
Die Ampelparteien von CDU, Grünen und der FDP haben in 
ihrem Koalitionsvertrag festgelegt, den Ländern im Grunder-
werbsteuergesetz Möglichkeiten zu eröffnen, den Ersterwerb 
von selbstgenutztem Wohneigentum durch Entlastungen bei 
der Grunderwerbsteuer zu unterstützen. „Sobald dies gesetz-
lich möglich ist, sollte auch das Land Baden-Württemberg von 
dieser Möglichkeit umgehend Gebrauch machen. Noch besser 
wäre allerdings eine direkte Senkung des Grunderwerbsteuer-
satzes“, sagt Möller. Da die Erwerbsnebenkosten in der Regel 
auch bei der Miethöhe eine Rolle spielen, würden geringere 
Anschaffungskosten bei Vermietungsobjekten zudem auch 
den weiteren Anstieg der Mieten bremsen, so Möller weiter.
 

Agentur für Arbeit 
Moderne Bewerbungen für Schüler  
Am Dienstag, den 26. April bietet die Agentur für Arbeit Ulm 
wieder die Online-Veranstaltung für Schülerinnen und Schüler 
zum Thema moderne Bewerbungen an. Inhaltlich geht es da-
rum, wie Bewerbungen heute aussehen sollten, wie Anschrei-
ben gestaltet werden können und worin die Unterschiede 
zwischen einer klassischen Bewerbung, einer Email-Bewer-
bung und einer Bewerbung über Online-Portale liegen. Zudem 
wird darüber informiert, wo Bewerbungsvorlagen zu finden 
sind und was für eine gute Bewerbung generell zu beachten 
ist. Die zweistündige Veranstaltung startet um 14 Uhr. Eine 
Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BIZ@arbeitsagentur.de 
oder telefonisch über das Berufsinformationszentrum (BiZ) 
unter 0731 160-888. 
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Der Link zum Videokonferenzportal wird nach bestätigter An-
meldung zugesandt. Zur Teilnahme werden ein Computer mit 
Headset oder ersatzweise ein Notebook, Tablet oder Smart-
phone benötigt. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
  
Erfolgreich Bewerben in sozialen Netzwerken  
Bewerbungsprozesse in sozialen Netzwerken sind heut zu 
Tage durchaus üblich. Doch was ist dabei zu beachten und 
was führt zum Ziel? In der Online-Veranstaltung am 20. April 
von 9.00 bis 12.00 Uhr lernen die Teilnehmenden, sich digital 
zu positionieren und sich im Internet auf den richtigen Platt-
formen zu vermarkten, um den passenden Job zu bekommen. 
Anmeldung unter Ulm.BCA@arbeitsagentur.de bis zum 19. 
April. Die Plätze sind begrenzt. Für die Teilnahme wird ein in-
ternetfähiges Smartphone, Tablet oder Laptop benötigt. Wei-
tere Veranstaltungen unter www.arbeitsagentur.de 
Der Workshop findet im Rahmen der Veranstaltungsreihe 
„THINK BIG – Zukunft, Beruf und ich“ statt.
 

Mittelalterliche Erlebniswelt  
Schloss Waldburg 
Die Waldburg, ein Traum aus einer anderen Zeit ... 
Familientage, Frühschoppen, Kids Day, Markttag, Ritteressen 
und Weinproben gehören das ganze Jahr über zum Veranstal-
tungsprogramm der mittelalterlichen Erlebniswelt auf Schloss 
Waldburg. Schwertkampf, Bogenschießen oder Kinderpro-
gramm in unserer Puppenspielbühne verzaubert Erwachsene 
und Kinder. 
Kein angestaubtes Museum unsere Waldburg. Nein, eine di-
gitalisierte Burg mit Web App und redenden Porträts ist die 
Waldburg. Eine der geschichtsträchtigsten Burgen im inter-
nationalen Bodenseeraum und in Mitteleuropa erwartet Sie. 
Der Kronschatz des Heiligen Römischen Reiches war vor 800 
Jahren unter Stauferkaiser Friedrich II auf der Waldburg. Die 
Hausburg des Bauernjörg und Fundort der ersten urkundli-
chen Erwähnung von Amerika, heute Weltdokumentenerbe, 
begeistert Besucher mit einer einzigartigen Ausstellung. Vom 
Aussichtspunkt der Waldburg (INSTA SELFIE POINT) genießen 
Sie einen wundervollen Blick über Alpen, Bodensee, Ober-
schwaben und die Schwäbische Alb. 
Ein kostenfreier Themenstelenweg begleitet schon den An-
stieg zur Burg. Die Waffenkammer zum Anfassen oder der 
Foto Shooting Raum werden Ihnen ein Lächeln ins Gesicht 
zaubern. Die Gastronomie bietet Ritteressen, Feuerabende 
und Weinproben an. 
Sie finden Die Waldburg in der Schnittstelle zwischen Allgäu, 
Bodensee und Oberschwaben. 
Zwischen Wangen im Allgäu und Ravensburg 
Alle Infos, Öffnungszeiten und Eintrittspreise finden Sie hier: 
www.schlosswaldburg.de 
  
Saisoneröffnung mit Ostermarkt auf der Waldburg 
Am Karfreitag, 15.04.2022 öffnet die Waldburg ab 10.00 Uhr 
zur Saison 2022 die Tore. 
Über das Osterwochenende vom Karsamstag bis zum Oster-
montag erwartet die Besucher hier ein kleiner mittelalterlicher 
Ostermarkt. Eierfärben mit natürlichen Farben wie Rote Beete, 
Minze, Zwiebelschalen wird hier gezeigt. Ein mittelalterlicher 
Bader, der Starstecher zu Füssen, erläutert wie im Mittelal-
ter der graue Star behandelt wurden. Schwertkampf mit der 
Schaukampfgruppe Feder und Schwert gehört sicherlich zu 
den ganz besonderen Programmpunkten an dem Ostermarkt 
auf der Waldburg. 
Puppentheater, kindgerechte Burgführungen gehören genauso 
zum Programm wie eine Feuershow vom Feuerspuck-Welt-
meister Egon Rusch aus Bregenz. 
Auch die diesjährige Sonderausstellung, 900 Jahre Barbaros-
sa, der Staufer der halb Welfe, war startet schon am Karfreitag. 

Die Sonderausstellung ist das ganze Jahr über zu den Öff-
nungszeiten des Museums zu sehen. Die Sonderausstellung 
zeigt ein zeitgemäßes Schwert des Kaisers, Urkunden (Nach-
drucke), geschichtliche Hintergründe und das Staufische Sigel 
(Replika). Eine lebensgroße Figur stellt dar, wie der Staufer-
kaiser wohl ausgesehen haben könnte. Stationen aus seinem 
Leben, seine Jugendzeit, seine beiden Ehen, Reichstage und 
der 3. Kreuzzug nach Jerusalem werden thematisiert. 
Der kostenfreie Themenstelenweg am Burgsteig leitet die 
Besucher hoch zur Burg. Der Themenstelenweg ist auch mit 
Kinderwagen begehbar. Eine Ausstellung zur Jagd bietet den 
Besuchern viele Trophäen. Schwarzbär, Braunbär, Elchgeweih, 
Wolfsfell usw. zeigt das Museum auf der Waldburg. Das Mu-
seum ist mit der Multimedia Web App begehbar. 
Natürlich können Sie auch mit Ihrem eigenen Smartphone in 
eigenen Tempo durch die Burg gehen. 
Die Waldburg ist eine der geschichtsträchtigsten Burgen im 
internationalen Bodenseeraum. 
Der Kronschatz des Heiligen Römischen Reiches war vor 800 
Jahren unter Stauferkaiser Friedrich II auf der Waldburg. Die 
Hausburg des Bauernjörg und Fundort der ersten urkundli-
chen Erwähnung von Amerika, heute Weltdokumentenerbe, 
begeistert Besucher mit einer einzigartigen Ausstellung. Vom 
Aussichtspunkt der Waldburg (INSTA SELFIE POINT) genießen 
Sie einen wundervollen Blick über Alpen, Bodensee, Ober-
schwaben und die Schwäbische Alb. 
Sie finden Die Waldburg in der Schnittstelle zwischen Allgäu, 
Bodensee und Oberschwaben. 
Im Dreiländereck Deutschland, Österreich und der Schweiz. 
Zwischen Wangen im Allgäu und Ravensburg 
Öffnungszeiten: 
Ostern bis Pfingsten 
Erlebniswelt/Museum mit Café: 
Sa+So+Feiertag 10-18 Uhr 
Burgküche `1108: So & Feiertag 11-18 Uhr 
In den Osterferien ist die Waldburg täglich von 10 - 18 Uhr 
geöffnet.
 

Förderverein für berufliche Fortbildung 
an den beruflichen Schulen  
im Landkreis Biberach e.V. 
Neues Kursangebot beim FbF 
Der Förderverein für berufliche Fortbildung (FbF) an den be-
ruflichen Schulen im Landkreis Biberach hat in nachfolgenden 
Kursen noch Plätze frei: 
Kreis-Berufsschulzentrum Biberach 
- Kinderbackkurs (8 – 10 Jahre) Osterneste und Häschen aus 
feinem Hefeteig am Freitag, 08.04.2022 von 15:30 Uhr bis 
18:30 Uhr Kosten: 15 € (inkl. Materialkosten) 
- Excel 2016 Grundkurs ab Dienstag, 26.04.2022 (3 x diens-
tags) von 18:00 Uhr bis 20:15 Uhr Kosten: 60 € 
- Cajon Workshop für Anfänger (Bitte Cajon mitbringen!) 
ab Dienstag, 26.04.2022 (6 x dienstags) von 18:30 Uhr bis  
20:00 Uhr Kosten: 66 € 
- Töpferwerkstatt – Gestalten mit Ton ab Donnerstag, 
28.04.2022 (+ 2 x freitags) von 18:30 Uhr bis 20:45 Uhr Kos-
ten: 65 € (inkl. Materialkosten) 
- Kindertöpferkurs am Freitag, 29.04.2022 von 15:30 Uhr bis 
17:45 Uhr Kosten: 25 € (inkl. Materialkosten) 
- Schweißen und Metallgestaltung ab Dienstag, 10.05.2022 
(4 x dienstags) von 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr Kosten: 120 € 
- Excel 2016 Aufbaukurs ab Dienstag, 21.06.2022 (4 x diens-
tags) von 18:00 Uhr bis 20:15 Uhr Kosten: 70 € 
Berufliche Schule Riedlingen 
- Grundkurs Schweißen ab Samstag, 07.05.2022 (2 x sams-
tags) von 09:30 Uhr bis 15:00 Uhr Kosten: 90 € 
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Eine genaue Kursbeschreibung und die Anmeldung für die 
Kurse finden Sie auf unserer Homepage: www.foerderver-
ein-bc.de . Bei Fragen dürfen Sie sich gerne an die Geschäfts-
stelle des FbF, Frau Richter, Karl-Arnold-Schule im Kreis- 
Berufsschulzentrum, Leipzigstr. 11, Tel. 07351/346-223, 
yvonne.richter@biberach.de wenden. 
Für unsere Kurse gelten die derzeitigen Corona-Regeln: 
3 G - genesen – geimpft – getestet.
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Bezugsgebühr Jahresabo 29,40  €

Mediadaten:
www.duv-wagner.de/gutenzell-huerbel

Fragen zur Zustellung:
07154 8222-30 | reklamation@duv-wagner.de

Es gelten die AGB‘s der aktuell gültigen Preisliste von Druck + Verlag 
Wagner GmbH & Co. KG und werden auf Wunsch zugesandt.

700U33U1

www.duv-wagner.de
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigenauftrag
Anzeigenauftrag für das Amts- und Mitteilungsblatt

der Gemeinde(n)  Gutenzell-Hürbel

Format
 2-spaltig (90 mm breit)  ca. _______mm hoch
 4-spaltig (187 mm breit)   (Mindesthöhe 30 mm)

per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Telefon 07154 8222-70
per Fax 07154 8222-15
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 

Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

  Rechnung per Lastschrift           Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Firma, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon für Rückfragen

Fax

E-Mail für Rechnungsversand

Ort, Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ha-
ben wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutz-
niveau zu schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen 
datenschutzrelevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommu-
nikationswege an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden 
personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie 
die notwendigen Angaben zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an 
unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen. In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs über-
mitteln wir zur Abwicklung der Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Pro-
vider. Mit Ihrer Unterschrift erklären Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Meine Anzeige soll in der/den 
Kalenderwoche(n) erscheinen:

 einmalig
 wöchentlich
  14-täglich
 monatlich

Anzeigentext Bitte am PC oder in DRUCKSCHRIFT ausfüllen! 

Zusätzlich sende ich Ihnen 
diese Dokumente:
 Logo
 Grafik/Bild
 Gestaltungsvorgabe
 Alte Anzeige

Alle Informationen zu 
Privatanzeigen finden Sie hier:

www.duv-wagner.de
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Hat der Hase mehr
blaue oder rote Blumen

auf das Ei gemalt?

Ein Ei fehlt in
der Sammlung.

Wie müsste
es aussehen?

Wohin verschickt der Hase das Ei? Löse das 
Bilderrätsel, und du �ndest es heraus. Die Hauptstadt 

welchen Landes ist diese Stadt? Weißt du’s?

Male das Ei mit Buntstiften aus:
1 = rot, 2 = blau, 3 = grün, 4 = gelb

© Sasse/DEIKE

Lösungen: 1. Er hat elf blaue und zwölf rote Blumen gemalt.; 2. Es müsste ein blaues Ei mit weißem Herz sein. Von jeder Farbe gibt es vier Eier mit vier verschiedenen Mustern.; 
3. LONDON (Lokomotive, Mund, Mond), Hauptstadt Englands/Großbritanniens

©Sasse/DEIKE 752R16R1
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HU, AU und Gasprüfungen für PKW,
Motorräder, Anhänger, Wohnwagen /
Wohnmobile, usw.

Terminvereinbarung online oder telefonisch

Dipl.-Ing. (FH) Thomas Geier
Kreuzbergweg 12
88477 Schönebürg
07353 2975 / 0152 04690164
www.ingenieurbuero geier.com

  

HU, AU und Gasprüfungen für PKW,
Motorräder, Anhänger, Wohnwagen /
Wohnmobile, usw.

Terminvereinbarung online oder telefonisch

Dipl.-Ing. (FH) Thomas Geier
Kreuzbergweg 12
88477 Schönebürg
07353 2975 / 0152 04690164
www.ingenieurbuero-geier.com
www.tuev-nord.de

HU, AU und Gasprüfungen für PKW, 
Motorräder, Anhänger, Wohnwagen / 
Wohnmobile, usw.

Terminvereinbarung online oder telefonisch

Dipl.-Ing. (FH) Thomas Geier
Kreuzbergweg 12
88477 Schönebürg
07353 2975 / 0152 04690164
www.ingenieurbuero-geier.com
www.tuev-nord.de

    

    

  
Malergeselle gesucht!

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 1

6/
17      Schönen

Muttertag

Tore direkt vom Hersteller
Rolltore, Sektionaltore, Kipptore, Industrietore

www.pfullendorfer.de

Ihr Fachberater im Allgäu

Herr Siegfried Klamer
Tel. 0171 7702503
s.klamer@pfullendorfer.de

Kipptorstraße 1-3
88630 Pfullendorf
Tel. 07552 2602-0
info@pfullendorfer.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

Spendenkonto
Commerzbank Köln
DE47 3708 0040 0240 0030 00

Jetzt spenden!

Nothilfe 
Ukraine

www.help-ev.de
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Wir suchen Dich!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Austräger (m/w/d)

Wir suchen in Neuravensburg:

für das Gebiet 3: Alpensteinweg, Brauweg, Falkenweg, Ifenweg,
Tannbergweg, u.a. 

• Ab 01.05.2022
• Ab 13 Jahren
• Vergütung nach Laufzeit
• Erscheinungstag ist Freitag
• Anlieferung erfolgt ans Rathaus
• Zeitaufwand ca. 2,5 Std./wöchentlich

Interessiert? Bewirb dich jetzt unter
zustellung@duv-wagner.de | 07154 8222-20

 

KKüücchheennaarrbbeeiitt ffüürr nniixx?? 
 
NNIICCHHTT BBEEII UUNNSS!! 
 
WWiirr sscchhäättzzeenn eess sseehhrr,, ddaassss SSiiee wwiisssseenn,,  
o wie man hungrige Mägen glücklich macht
o wie man ein Messer benutzt
o wie man einen Teller appetitlich anrichtet
o wie man den Kochlöffel schwingt
o wie man die Suppe zum Kochen bringt
o wie man die Teller wieder sauber macht

WWiirr bbeezzaahhlleenn SSiiee ggeerrnnee uunndd 
 

o entlohnen Sie nach Tarif (TVL)
      incl. betrieblicher Altersvorsorge 

und Jahressonderzahlung
o bieten Ihnen einen unbefristeten Arbeitsvertrag an

mit einem Stellenanteil von 30%

UUnnsseerree KKüücchhee ggeehhöörrtt zzuumm 
 
ASB Seniorenzentrum „Sofie Weishaupt“ in Schwendi
Schauen Sie doch mal nach:
www.asb-schwendi.de

WWiirr ffrreeuueenn uunnss aauuff eeiinnee nneeuuee KKüücchheennffeeee 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

AASSBB SSeenniioorreennzzeennttrruumm „„SSooffiiee WWeeiisshhaauupptt““  
zz.. HHdd.. FFrraauu DDoorriiss BBaalliikkaavvllaayyaann 
MMüühhlleewweegg 1133,, 8888447777 SScchhwweennddii 
0077335533--99884444440000     

SCHREINER

STELLENANGEBOTE

AUS DER LANDWIRTSCHAFT
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Holzwerk Gebr. Schneider GmbH | Personalabteilung

Kappel 28 | 88436 Eberhardzell | Telefon +49 (0)7355 9320-277         www.schneider-holz.com/karriere


